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So schön war Fasching in der 
Kita „Spatzennest“
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in den vergangenen Tagen erhielten die 
Zschopauer Gewerbetreibenden wieder 
Verstärkung von neuen Händlern. Der 
„Schokoladen“-Laden an der Lange Stra-
ße eröffnete in neuem Design und mit 
neuen Eigentümern seine Pforten. Auch 
das Mobilfunkgeschäft an der Rudolf-
Breitscheid-Straße hat neue im modernen 
Ambiente gestaltete Räume bezogen. Die 
Geschäftsinhaber halten viele gute Ideen 
parat, um ihre Kundschaft zu begeistern. 
Ich wünsche auf diesem Wege nochmals 
alles Gute und viel Erfolg. Ebenso wün-

sche ich den beiden Amtsleiterinnen, Frau Dana Hinz (Hauptamtslei-
terin) und Frau Nicole Blank (Kämmerin) gutes Einfinden in ihre neuen 
Tätigkeiten in der Stadtverwaltung.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, momentan ist es etwas ruhiger 
auf den Straßen von Zschopau. Viele Bauarbeiten haben gerade Win-
terpause. Am 12.03.2018 sollen im Zuge des Hochwasserschutzes 
der Baubeginn zur Errichtung eines Dammes und die Wiederherstel-
lung der Sportanlagen in der Sandgrube erfolgen.

Auf Entdeckungsreise durch die Innenstadt von Zschopau kann man 
wieder am 15. März während einer organisierten Stadtführung gehen. 
Folklore steht besonders im Erzgebirge hoch im Kurs. Einige Karten 
für die Aufführungen des Mundarttheaters Gehringswalde am 9. und 
10. März sind nur noch für den 10. März an der Kasse im Schloss zu 
haben, versuchen Sie ihr Glück! 

Bernd-Lutz Lange liest am 16. März aus seinem neuen Buch „Das 
gabs früher nicht!“ vor. Spaß und gute Laune sind hier garantiert, die 
Kartennachfrage war sehr groß und leider schon ausverkauft. Ende 
des Monats kommen wieder die Liebhaber des Mittelalterspekta-
kels auf ihre Kosten. Die Veranstaltung steigt am 24. und 25. März 
im Hof des Schlosses Wildeck. Der Veranstalter wird auch in diesem 
Jahr wieder für gute Unterhaltung sorgen. Am Ostersamstag organi-
siert der Förderverein Schloss Wildeck, von 12:00 bis 16:00 Uhr, im 
Schlossgarten eine Ostereischatzsuche für unsere Kleinen. Auch hier 
wird es einige Überraschungen geben.

Ich lade Sie alle zu unseren Veranstaltungen recht herzlich ein.

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau 
fasste in seiner öffentlichen Sitzung am 17.01.2018 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. VWA 42
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau 
beschließt die Annahme von Geldspenden des FSV Zschopau/
Krumhermersdorf in Höhe von 920,00 EUR für das  Schul- und 
Heimatfest Krumhermersdorf 2017.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 43
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zscho-
pau beschließt die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
500,00 EUR. 

Spender:   Heiko Schilling
Spendendatum:  25.07.2017

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 44
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt die Annahme einer Sachspende für den Hort „Am Zscho-
penberg“ in Höhe von 476,00 EUR. 

Spender:    Transportunternehmen Hauck e.K., 
 Spinnereistraße 212, 09405 Zschopau 

Spendendatum:  27.10.2017
Sachspende:    Miete und Transport Förderband für Altpapier-

sammlung am 18. und 19.10.2017
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Jegliche Vervielfältigung von Foto und Text ist nicht gestattet.
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Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 45
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt die Annahme einer Geldspende zur Bepflanzung einer 
Grünfläche in Höhe von 147,00 EUR.

Spender:   Zsuzsanna Fritzsche
Spendendatum:  13.12.2017

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 46
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt die Annahme einer Sachspende im Wert von 584,68 EUR 
für die Kindertagesstätte „Spatzennest“. 

Spender:    Moebelplus GmbH, Lindenstraße 14,  
09241 Mühlau

Spendendatum:  30.10.2017
Sachspende:   Backofen und Kochfeld

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 47
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt die Annahme einer Geldspende in Höhe von 300,00 EUR 
für die Jugendfeuerwehr Krumhermersdorf.  

Spender:   Tor- und Zaunanlagen GmbH,  
Slevogtstraße 85, 09114 Chemnitz 

Spendendatum:  19.12.2017

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. VWA 48
Der Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Zschopau be-
schließt die Annahme einer Geldspende in Höhe von 400,00 EUR 
für die Kindertagesstätte „Pfiffikus“. 

Spender:   Frank Kertzscher  
Spendendatum:  27.12.2017

Abstimmungsergebnis:
Soll: 9
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschlüsse des Stadtrates  
der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im öffentli-
chen Teil seiner 46. Sitzung am 07.02.2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 325
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt zur 
Umsetzung der Leaderentwicklungsstrategie (LES), dass die 
Gesamtfinanzierung des Regionalmanagements der Erzgebirgs-
region „Flöha- und Zschopautal“ für das Haushaltsjahr 2018 in 
Höhe von 18.995,82 EUR als Vorgriff auf das Haushaltsjahr be-
schlossen wird (51.10.01.000-429150).

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 17
Dafür: 14
Dagegen: /
Enthaltungen: 3
Befangen: /

Beschluss Nr. 326
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt für das 
Bauvorhaben Hochwasserschadensbeseitigung Sportanlage „In 
der Sandgrube“ Zschopau die Bauleistungen für das Los 2, Tief-
bauarbeiten an das Unternehmen Faber Infra Bau GmbH, Straße 
am Sportplatz 7, 09430 Drebach, mit der Auftragssumme von 
511.380,65 EUR zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 17
Dafür: 17
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste im nichtöf-
fentlichen Teil seiner 46. Sitzung am 07.02.2018 folgenden Be-
schluss:

Beschluss Nr. 327
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt eine un-
befristete Niederschlagung inklusive Nebenforderungen.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 19
Ist: 17
Dafür: 17
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /
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Veröffentlichung von Beschlüssen  
des Ortschaftsrates Krumhermersdorf

Der Ortschaftsrat Krumhermersdorf fasste im öffentlichen Teil sei-
ner Sitzung am 05.02.2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 1
Der Ortschaftsrat Krumhermersdorf stellt das Ausscheiden von 
Herrn John Holley aus dem Ortschaftsrat Krumhermersdorf fest.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 8
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Beschluss Nr. 2
Der Ortschaftsrat Krumhermersdorf stellt fest, dass gemäß § 34 
Absatz 2 SächsGemO Frau Susan Meyer, Hauptstraße 47, 09434 
Zschopau OT Krumhermersdorf, als nächste festgestellte Bewer-
berin für die CDU in den Ortschaftsrat Krumhermersdorf nach-
rückt.

Abstimmungsergebnis:
Soll: 8
Ist: 7
Dafür: 7
Dagegen: /
Enthaltungen: /
Befangen: /

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaften
Amtsberg und Zschopau 

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaften Amtsberg und 
Zschopau werden zur Jahreshauptversammlung am 

Dienstag, dem 24.04.2018, 19:00 Uhr,
in den Landgasthof / Pension „Dittersdorfer Höhe“,

eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Haushaltsplan für das Jagdjahr 2018/2019
6.  Beschlüsse: Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Beschluss zur Verwendung des Reinerlöses der Jagdpacht
8.  Beschluss zur Wahl der Rechnungsprüfer für das Haus-

haltjahr 2018/2019
9.  Beschluss zu dem neuen Jagdpachtvertrag der Jagdgenos-

senschaft Zschopau
10. Wildschadensbearbeitung
11. Berichte der Jagdpächter
12. Aussprachen und Sonstiges

gez. Kempe
Vorsitzender der Jagdgenossenschaften
Amtsberg und Zschopau

Jagdgenossenschaft Zschopau

Öffentliche Ausschreibung der Jagdpacht

Die Jagdgenossenschaft Zschopau schreibt die Bejagung eines 
Jagdbezirkes öffentlich aus. Der Ausschreibung liegen folgende 
Merkmale des Jagdbezirkes zugrunde:

•  Der Jagdbezirk erstreckt sich über 250 ha auf der Gemarkung 
Zschopau. 

 Der Jagdbezirk ist ein Niederwildbezirk.

•  Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre und beginnt mit der Rechts-
wirksamkeit der neuen Jagdpachtverträge.

•  Die Verpachtung erfolgt nach eigenem Ermessen der Jagd-
genossenschaft, sie ist an kein Höchstangebot gebunden und 
nicht zum Zuschlag verpflichtet.

•  Der Hauptwohnsitz der Bieter muss sich im Umkreis von 30 km 
um den Jagdbezirk befinden.

•  Beim Gebot einer Pächtergemeinschaft sind Angaben zur 
Rechtsverbindlichkeit und Organisationsstruktur beizufügen.

Bewerbungen sind schriftlich bis zum 17.04.2018 bei der Jagd-
genossenschaft Zschopau, Anschrift: Gemeindeverwaltung 
Amtsberg, 09439 Amtsberg, Poststraße 30, Vermerk: Jagdpacht 
2018 oder Stadtverwaltung Zschopau Bauverwaltung, Altmarkt 2, 
09405 Zschopau, einzureichen. 
Eine Kopie der Pachtfähigkeit ist der Bewerbung beizufügen.

Nach Voranmeldung sind eine Besichtigung des Jagdbezirkes 
und ein Informationsgespräch möglich.

gez. Kempe
Vorstandsvorsitzender
Jagdgenossenschaft Zschopau

Nachrücken von Frau Susan Meyer 
in den Ortschaftsrat Krumhermersdorf

Wie bereits in den Beschlüs-
sen aufgeführt, hat der Ort-
schaftsrat Krumhermersdorf 
das Ausscheiden von Herrn 
John Holley (re.) aus dem 
Ortschaftsrat Krumhermers-
dorf festgestellt.
Frau Susan Meyer ist als 
nächste festgestellte Bewer-
berin für die CDU in den Ort-
schaftsrat Krumhermersdorf 
nachgerückt.
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Umstellung Telefonanlage Stadtverwaltung Zschopau

Aufgrund einer erforderlichen Anlagenumstellung auf IP-Telefonie 
ist die telefonische Erreichbarkeit der Stadtverwaltung/Schloss 
Wildeck/Bibliothek am 07.03.2018, ab ca. 12:00 Uhr nur einge-
schränkt möglich.

Kauf einer neuen Schneefräse

Die Mitarbeiter des 
Bauhofes haben seit 
geraumer Zeit eine 
neue Schneefräse zur 
Verfügung. 
Diese wurde an den 
ISEKI-Traktor angebaut 
und hat eine Arbeits-
breite von 1,40 m.

Neue Baumaßnahmen kündigen sich  
in der Innenstadt von Zschopau an

Wie schon in der Freien Presse angekündigt, wird in diesem Jahr 
ein neuer Abwasserkanal von der Gartenstraße, beginnend am 
Stadtcafé bis zur Einfahrt des Parkplatzes Gartenstraße verlegt. 

Gleichzeitig wird die Gas- und Trinkwasserleitung auf der R.-Breit-
scheid-Straße von der Seminarstraße bis vor zur Einmündung in 
die Gartenstraße ausgewechselt. Den Verkehr leiten wir über die 
Johannisstraße zum Schillerplatz um. Mit Ampelregelung kann 
dann auch die Oststadt erreicht werden. Wir fahren in beide Rich-
tungen über den Brühl, An den Anlagen, vorbei am Parkeck und 
biegen links in die R.-Breitscheid-Straße ein. 

Die Bushaltestelle Gartenstraße wird An den Anlagen in Höhe 
Haus-Nr. 9 - 13 umverlegt.
Stadteinwärts fahren wir über die Gabelsbergerstraße. Neu wird 
sein, dass vom Stadtzentrum, also Altmarkt oder Neumarkt zu-
rück in die Oststadt bzw. Richtung Waldkirchen oder Krumher-
mersdorf die Lange Straße entgegen der Einbahnstraße gefahren 
werden kann. Auch hier wird am Schillerplatz mittels Ampelre-
gelung das Befahren in alle Richtungen möglich sein. Durch die 
Sperrung der Gartenstraße in Höhe des ehemaligen Stadtcafés 
gibt es keine andere Möglichkeit, in Richtung Oststadt zu gelan-
gen. Der Baubeginn soll nach jetzigem Stand nach Pfingsten 
sein. Genaueres über die Umleitungsführung mit einem Plan 
werden wir im nächsten Stadtanzeiger veröffentlichen, auch den 
genauen Baubeginn.

Für die Bewohner und Gewerbetreibenden der Innenstadt wird 
es eine Einwohnerversammlung geben. Der Termin wird noch be-
kannt gegeben.

Sabine Hoheisel
Straßenverkehrsbehörde

Wasser- und Bodenanalysen 

Am Donnerstag, dem 26. April 2018, bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit in der Zeit
 von 11:00 – 12:00 Uhr 
 in Zschopau, im Rathaus, Altmarkt 2 
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw.  Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Jugendschöffen für die Amtsperiode  
2019 - 2023 gesucht

Mit Ablauf des 31. Dezember 2018 endet die Amtsperiode der 
ehrenamtlichen Jugendschöffen an den Jugendschöffengerich-
ten. Das Referat Jugendhilfe des Erzgebirgskreises sucht daher 
für die nächste Amtsperiode von 2019 bis 2023 interessierte Bür-
ger/innen, die das Amt eines Jugendschöffen bei den Jugend-
schöffengerichten der Amtsgerichte Aue und Marienberg oder 
bei den Jugendkammern des Landgerichtes Chemnitz überneh-
men möchten. 

Voraussetzungen:
Die vorgeschlagenen Personen müssen Deutsche sowie am 1. Ja-
nuar 2019 mindestens 25 und dürfen höchstens 69 Jahre alt sein 
und ihren Wohnsitz im Erzgebirgskreis haben. Sie sollen erziehe-
risch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein sowie die 
gesundheitliche Eignung für das Amt eines Schöffen besitzen.
Personen, die zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt wurden oder gegen die ein Ermittlungsverfahren we-
gen einer Straftat anhängig ist, die zum Verlust der Übernahme 
von Ehrenämtern führen könnte, sind von der Schöffenwahl aus-
geschlossen. Ebenso dürfen keine Verstöße gegen die Grund-
sätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit vorliegen. 
Bestimmte Berufsgruppen, insbesondere in oder für die Justiz 
tätige Personen, sollen nicht als Schöffe berufen werden.
Die bisherige Regelung, wonach ein Jugendschöffe, der bereits 
zwei Amtsperioden in Folge tätig gewesen ist, für die nächste 
Amtsperiode nicht erneut gewählt werden kann, wurde durch 
den Gesetzgeber aufgehoben. Damit ist eine erneute Bewerbung 
möglich.

Kontakt:
Das Bewerbungsformular steht auf der Homepage des Erzge-
birgskreises (www.erzgebirgskreis.de) unter der Rubrik Fachin-
formationen -> Abteilung 2 – Soziales und Ordnung -> Jugend-
schöffenwahl 2018 als Download zur Verfügung. 

Anschrift:
Landratsamt Erzgebirgskreis – Referat Jugendhilfe
Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz

Ansprechpartner:
Dirk Lanzendörfer
Telefon:  037296 591-2012
E-Mail:  dirk.lanzendoerfer@kreis-erz.de
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Schöffen für die Amtsperiode 2019 - 2023 gesucht

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, können sich ab sofort in 
der Stadtverwaltung, Altmarkt 2, in 09405 Zschopau um Aufnah-
me zur Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2018 bewerben. Die 
Personen müssen Deutsche sowie am 1. Januar 2019 mindestens 
25 und dürfen höchstens 69 Jahre alt sein und in der Gemeinde 
wohnen. Das Bewerbungsformular erhalten Sie im Bürgerbüro 
der Stadtverwaltung oder als Download unter: https://www.scho-
effenwahl.de/kommunen/formulare-mustertexte/.

Aktuelle Wohnungsangebote

In ruhiger und ländlicher Wohnlage
3-Raum-Wohnung ab 01.04.2018 zu vermieten.
Krumhermersdorf, Wasserstr. 1, EG, WF 58,78 m²
Grundmiete 4,00 EUR/m² zzgl. Allg. BK 1,19 EUR/m²; HK 1,44 
EUR/m² 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die
Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau
Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Weißbach 
Tel.: 03725 287251
E-Mail: weissbach@zschopau.de

Logopädische Praxisgemeinschaft -  
Fiedler & Mehlhorn eröffnet in neuen Räumen der 
Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau 

Mit Beginn des Jahres 2018 
hat sich die Logopädiepraxis 
von Evelyn Mehlhorn nicht nur 
personell vergrößert, sondern 
auch räumlich. Gemeinsam 
bezogen Evelyn Mehlhorn 
und Marie Fiedler – erreichbar 
unter www.logo-zschopau.de 
- neue Räume in unserem fir-

meneigenen Gebäude An den Anlagen 8 in Zschopau.

Logopäden beschäftigen sich mit dem Therapieren von Men-
schen aller Altersstufen, welche Probleme mit Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Hör- und Schluckstörungen auf Grund verschiedener or-
ganischer, funktioneller oder psychischer Ursachen haben.
In Abstimmung und nach den Wünschen und Vorstellungen der 
zukünftigen Nutzerinnen wurden die Räume von Grund auf sa-
niert und neugestaltet. Es entstanden zwei neue große Thera-
pieräume und auch das erforderliche Nebengelass wie Personal-
küche und Toilettenräume wurden einbezogen. 
Für die Personen, welche die Logopädiepraxis nutzen, verbes-
sern sich mit dem Umzug in das neue Domizil in der Hauptsa-
che die Zugangsbedingungen. Die im Erdgeschoss liegenden 
Räume sind nun auch für Menschen mit Gehbeeinträchtigungen 
gut erreichbar. Günstig sind auch die Parkmöglichkeiten unmit-
telbar vor bzw. gegenüber der Haustür, die Nähe zum Zentrum 
der Stadt und auch zum Busbahnhof. Auch die anderen Haus-
bewohner profitierten von der Neugestaltung des gemeinsamen 
Hausflurbereiches.

Die Mitarbeiter der GGZ wünschen den neuen Mietern alles Gute, 
bedanken sich bei den vor Ort tätig gewesenen Handwerkern für 
die unkomplizierte Zusammenarbeit und bei den Bestandsmie-
tern für das Verständnis während der Bauarbeiten und hoffen für 
alle Beteiligten auf eine gute Zusammenarbeit.

Einladung zur Informations veranstaltung für gemeinnützige 
Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. lädt ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bür-
ger aus gemeinnützigen Vereinen zu einer weiteren kostenlosen 
Informationsveranstaltung ein
am Montag, dem 07.05.2018 von 17:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr
in das Rathaus Marienberg, Ratssaal,
Markt 1, 09496 Marienberg.

Thema: „Schatzmeisterschulung für Vorstände, Mitglieder 
und Kassenprüfer“
Schwerpunkte u.a.:
 • Grundlagen Gemeinnützigkeit
 • Erlaubte Zuwendungen an Mitglieder
 • Buchführung und Jahresabschluss
 • Körperschaftsteuererklärung
 • Rücklagenbildung
 • Umgang mit Spenden und Sponsoring
 • Mein Verein ein Steuerzahler?
 • Gemeinnützigkeit und Gewinnerwirtschaftung
 • Vorgehen bei Kassenprüfung

Die Koordinatorin des Sächsischen Landeskuratoriums Ländli-
cher Raum e. V., Frau Claudia Vater, steht uns in bewährter Weise 
für eine umfassende Beratung zur Verfügung. Schulungsmaterial 
erhalten Sie kostenlos zur Veranstaltung. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie, sich bei Interes-
se telefonisch, per Fax oder E-Mail in der Geschäftsstelle der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis zum 27.04.2018 unter 
Angabe des Vereins und der Anzahl der Personen anzumelden.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V., Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Qualifizierung Naturschutz für Landnutzer  
(Naturschutzberatung) 

Die Naturschutzqualifizierung 
wird im Rahmen der Richtlinie 
„Natürliches Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen 
Union (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen ge-
fördert.www.eler.sachsen.de 

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet 
interessierten Landnutzern aus den Altlandkreisen Mittlerer Erz-
gebirgskreis und Stollberg eine Naturschutzberatung/-qualifizie-
rung für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung ist der Erhalt und 
die Entwicklung der ökologischen Funktionen landwirtschaftlicher 
Nutzflächen, die Erhaltung floristischer Artenvielfalt, der Schutz 
und die Erhaltung von LRT (Lebensraumtyp)-Flächen, der Schutz 
und die Entwicklung von Habitaten und Arten sowie die Umset-
zung von Managementplan-Maßnahmen. 
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Wir informieren zu folgenden Schwerpunkten: 
 •  Information über Schutzziele und Anforderungen des Na-

turschutzes im Betrieb sowie der Fördermöglichkeiten 
 •  schlagbezogene Information und Beratung sowie Ab-

stimmung geeigneter Bewirtschaftungs- oder Pflege-
maßnahmen 

 •  detaillierte fachliche Einschätzung von Flächen für Na-
turschutzmaßnahmen 

Die Beratung ist kostenlos. 
Für diese und weitere Informationen stehen wir Ihnen als Natur-
schutzberater unter folgenden Rufnummern zur Verfügung: 
Heike Rossa 03735/66812-31 oder 0176/67590303 
Marina Bachmann 03735/66812-31 oder 01520/2919762 
email: info@lpv-pobershau.de

Einladung zur Teilnahme an einem Forschungsprojekt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau, 
hiermit möchten wir Sie gerne zu unserer Umfrage zum Thema 
„Finanz- und Anlageverhalten in Deutschland“ einladen. Im Rah-
men unserer Forschung an der Technischen Universität Bergaka-
demie Freiberg beschäftigen wir uns derzeit mit den Auswirkun-
gen von neuen Anbietern und Technologien auf Finanzmärkten 
(sog. „FinTech“) auf das Anlageverhalten der Bevölkerung. Bei 
der entsprechenden Umfrage sind wir auf eine möglichst flä-
chendeckende Rückmeldung und daher auch auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie uns 
5 Minuten Ihrer Zeit widmen könnten. Die Umfrage ist online und 
anonym, eingegebene Daten werden nur von unserem Team ein-
gesehen und vertraulich behandelt. Der nachfolgende Link führt 
Sie direkt zu unserer Umfrage:
Link: http://tu-freiberg.de/fakult6/umfrage
Natürlich können Sie uns gerne kontaktieren, wenn Sie Rückfragen 
haben. Ansonsten danken wir Ihnen sehr für Ihre Unterstützung! 
Ihr Projektteam: Anja Eickstädt, LL.M.
  Marcus Gast, M.Sc.
  Prof. Dr. Andreas Horsch
  Martin Oehmichen, M.Sc.

Hinweis der Erzgebirgssparkasse

Die Erzgebirgssparkasse hat eine neue Telefonanlage in Betrieb 
genommen. Die bisher bekannten lokalen Einwahlen (Ortsnetze) 
werden deaktiviert. 
Sie erreichen uns telefonisch im gesamten Geschäftsgebiet un-
ter der einheitlichen Einwahl 03733 139-0 (S-ServiceCenter) oder 
03733 139-3333 (Hotline S-OnlineBanking).

Beratungsangebote zur Aufarbeitung  
von SED-Unrecht in Sachsen

28 Jahre nach dem Mauerfall meinen viele, dass das DDR-Un-
recht aufgearbeitet wurde und die Opfer längst rehabilitiert sind. 
Dem ist nicht so. Es gibt noch viele weiße Flecken und ungeklärte 
Biografien. 
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-
Diktatur berät deshalb Betroffene und deren Angehörige zu Fra-
gen der Rehabilitierung von politisch motiviertem DDR-Unrecht. 
Dabei werden die gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgestellt 
und die daraus möglichen Entschädigungsansprüche auf den 
Beratungsfall bezogen abgewogen. 
Der Landesbeauftragte informiert über verschiedene Wiedergut-
machungsleistungen, wie die Opferrente für Haftopfer, die Leis-
tungsmöglichkeiten für jene, die weniger als 180 Tage in Haft 

waren, die berufliche Rehabilitierung oder auch die verwaltungs-
rechtliche Rehabilitierung. Neben der Beratung zu neuen Anträ-
gen können auch laufende Rehabilitierungsverfahren besprochen 
und Anträge auf Stasi-Akteneinsicht gestellt werden. Fragen, die 
die Biografie-Klärung oder die Anerkennung gesundheitlicher 
Haftfolgeschäden betreffen, können ebenfalls erörtert werden.
Bitte beachten Sie, dass die Rehabilitierungsgesetze nach 
jetzigem Stand zum 31.12.2019 auslaufen und danach keine 
Anträge mehr möglich sind.

Schriftliche Anfragen senden Sie bitte an:
Sächsischer Landesbeauftragter  
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Unterer Kreuzweg 1; 01097 Dresden
Oder per Mail an: lasd@slt.sachsen.de

Antragsformulare zur Stasi-Akteneinsicht oder auch Informatio-
nen zu den Reha-Gesetzen senden wir Ihnen gerne zu.

„In einem leeren Haselstrauch…“

…diese ersten Worte des Kinderbuches „Die 3 Spatzen“ haben 
Sie sicherlich alle schon einmal in Ihrer Kindheit gehört. Obwohl 
der Markt sehr viele Bücher anbietet, haben wir uns für unser 
Winterprojekt ganz bewusst für diese Geschichte entschieden. 
Dabei legten wir keinen Wert darauf, dass die Kinder den Inhalt 
des Buches nacherzählen können. Der sprachliche Anspruch 
wäre dabei noch zu hoch. 
Vielmehr ging es darum, die Kinder die Illustrationen des Buches 
entdecken zu lassen, dabei ins Gespräch zu kommen und zu 
spüren, was die Kinder bewegt. Ganz banale Fragen, wie: „Was 
ist warm und was ist kalt?“ galt es, den Kindern mit unterschiedli-
chen Sinneserfahrungen näher zu bringen. Unsere Kinder erhiel-
ten auch eine Antwort auf die Frage: Was fressen Vögel eigentlich 
im Winter? Gemeinsam fütterten wir sie im Garten und stellten 
fest, dass am nächsten Tag kein Korn mehr im Schnee lag.
Die 3 Spatzen spielten in letzter Zeit in unserem Alltag stets eine 
Rolle. Immer wieder flogen sie aus ihrem Nest heraus und ver-
stecken sich in unserem Gruppenzimmer. Keine Sorge, unse-
re 2-Jährigen halfen den Spatzen, immer wieder in ihr Nest zu 
fliegen. Gemeinsam aßen sie mit uns und mussten sich mittags 
auch einwenig ausruhen. Die Kinder merkten somit, wie ähnlich 
das Leben von Mensch und Tier ist. Sie bekamen sogar ein 
selbst gedichtetes Lied passend zur Geschichte vorgesun-
gen, um besser einzuschlafen. 

Kita „Spatzennest“
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Unsere 2-Jährigen konnten noch viel mehr ausprobieren. 
Sie waren unheimlich stolz, die Spatzen Erich, Franz und 

Hans auf den Fensterscheiben auszumalen, Memorykarten pas-
send zur Geschichte zuzuordnen, die ersten Schneidversuche 
auszuprobieren, unsere Spatzen mit den Schnipseln zu bekleben 
und sich mit Vögelfedern zu kitzeln. Es war wirklich eine erlebnis-
reiche Zeit mit unseren Vogelfreunden. Im nächsten Winter sind 
unsere Kinder wieder ein Stück älter, die Sprachentwicklung wird 
sich in dieser Zeit enorm weiterentwickeln und vielleicht können 
sie dann schon selbst die Spatzen spielen und den Inhalt des 
Buches nacherzählen. Na dann Erich, Hans und Franz… Bis zum 
nächsten Winter und kommt gesund durch den Sommer!

Die Kinder der Gruppe 6, Frau Schlaffke, Frau Pautz und Frau Frank

Impressionen Fasching im „Spatzennest“

Kita „Bienenhaus“

Besuch in der Bäckerei Vieweger

Am 07.02.2018 war es endlich soweit. Alle Kinder der Glühwürm-
chen-Gruppe waren schon ganz aufgeregt. Denn an diesem 
Tage sollte es mit dem Bus zum Kekse backen nach Zschopau in 
die Bäckerei Vieweger gehen. Als wir in der Bäckerei ankamen, 
wurden wir gleich ganz freundlich von den Verkäuferinnen be-
grüßt. Danach haben wir uns die Hände gewaschen und schicke 
Bäckerschürzen angezogen. Jetzt konnte es losgehen.

In der Backstube war der Keksteig für uns schon vorbereitet. Und 
so machten wir uns gleich an die Arbeit. Manche Kinder haben die 
Plätzchen ausgestochen, andere haben sie mit Milch bepinselt. 

Und die anderen Glühwürmchen haben die Kekse mit Streusel, 
Zucker oder Marmelade verziert. Als dann alle Kekse auf den 
Blechen waren, durften wir uns in der Backstube umschauen. Da 
stand vielleicht ein riesengroßer Backofen … 

Nun kamen unsere Kekse an die Reihe und wurden vom Bäcker 
in den großen Ofen geschoben. Um uns die Wartezeit zu verkür-
zen haben wir „ kleinen Bäcker“ alle noch eine Kugel Eis bekom-
men. Das war vielleicht lecker. In der Zwischenzeit waren unsere 
Kekse fertig gebacken und wir durften sie mit zu uns in den Kin-
dergarten nehmen. 
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Wir möchten uns ganz herzlich bei der Bäckerei Vieweger für die-
sen schönen Tag bedanken und natürlich auch bei den Muttis, 
die uns zu dem Ausflug begleitet haben. 

Katrin Oehme 
Kita „Bienenhaus“

Der Jugendclub High Point 
informiert

Ein neues und modernes Gesicht hat die Kinderspielstube un-
serer Einrichtung erhalten. Die Kinder gaben Anregungen und 
setzten Impulse, was sie sich im Raum wünschten. Bei der Pla-
nung wurden diese Wünsche intensiv mit einbezogen und konn-
ten zum großen Teil auch umgesetzt werden. Beim Ausräumen 
der Spielstube und der darauf folgenden Farbgestaltung betei-
ligten sich nicht nur die Kinder aktiv, sondern auch deren Eltern. 
Die alten verblichenen Teppiche sind strapazierfähigem und Ge-
mütlichkeit verbreitetem Fußbodenbelag gewichen und die ma-
roden Schrankwände, modernen Schrankreihen. Dadurch wirkt 

die Spielstube jetzt größer, gemütlicher und einladender, so dass 
sich die Kinder sichtlich wohler fühlen. Die älteren Kinder erhiel-
ten eine Chillecke und die jüngeren Kinder eine geräumige Spiel-
ecke. Durch die offene Raumgestaltung bleibt jetzt viel Platz zum 
Spielen und Toben. Einen gemeinsamen Anlaufpunkt bietet der 
große Tisch in der Mitte. Dieser lädt zu vielen lustigen, spannen-
den und kreativen Brett- und Kartenspielen ein. 
Was sich nicht geändert hat, ist die Nutzung unserer Spielstu-
be. Wir haben weiterhin Angebote für Kinder von 0 bis 14 Jahren 
zur kostenfreien Nutzung. Nachmittags Montag bis Freitag von 
13:00 – 18:00 Uhr können die Kinder spielen, basteln, Hausauf-
gaben machen, chillen oder sich einfach nur mit Freunden treffen. 
Als Angebote der Spielstube zählen aber auch Gruppenangebo-
te wie Krabbelgruppe, Spiel und Spaß, Kleinkindsport, Kinder-
sport und vieles mehr. Doch auch einen Ansprechpartner für die 
schönen und weniger schönen Erlebnisse finden die Kinder in 
der Spielstube. Zu den täglichen Angeboten der Spielstube, gibt 
es zu jeden Ferien ein Extraangebot. Dabei stehen Kreativange-
bote, Tagesausfahrten, internationale Jugendbegegnungen und 
mehrtägige Camps auf dem Programm. Diese Angebote könnt 
ihr auch bei Interesse telefonisch (03725 6744) erfragen. Außer-
dem bieten wir viele Angebote für die ganze Familie, wie z. B. 
Wandertage und zweitägige Camps mit verschiedenen Ausflugs-
zielen.  
Sollten wir dein oder euer Interesse geweckt haben, schaut doch 
einfach mal rein. Unter www.highpoint-zp.de findet ihr Informatio-
nen und Bilder zu unserer Einrichtung. Wir freuen uns immer über 
neue Besucher, ob Kinder oder die komplette Familie, die unsere 
Spielstube nutzen. 

9
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Schokolade(n) Confiserie

Am 01.02.2018 eröffnete die 
Schokolade(n) Confiserie mit der 
neuen Inhaberin Anett Vogt (li.) 
ihre Pforten. Wir wünschen und 
hoffen, dass viele Naschkatzen 
den Laden besuchen werden.

Teledata

Einen Umzug vollzog der Laden 
rund um Mobilfunk, Festnetz, In-
ternet und Strom am 15.02.2018.  
Diesen finden Sie jetzt auf der 
Rudolf-Breitscheid-Straße 7.

Präsentation des Motorradmuseums  
„MotorradTräume“ Schloss Wildeck am 
02. bis 04.02.2018 auf der Motorradmesse in Leipzig!

Ein Highlight im Hinblick auf unsere Öffentlichkeitsarbeit: 
50.000 Besucher zählten die Organisatoren der diesjährigen Mo-
torradmesse in Leipzig. Über 300 Aussteller präsentierten sich 
auf dem Areal des Messegeländes. Mit dabei: das Ahorn Hotel 
Oberwiesenthal, zusammen mit dem Schloss Augustusburg und 
Schloss Wildeck Zschopau.

Mit im Gepäck ein „ge-
schnürtes Paket“ – ein 
tolles Angebot zu einem 
Erlebnis-Motorradwochen-
ende in unserem herrlichen 
Erzgebirge. Dabei inklu-
sive: eine geführte Erzge-
birgstour für den Biker mit 
einer Führung im Motorrad-
museum „MotorradTräu-
me“ im Schloss Wildeck in 
Zschopau!
Ein kleines Schmankerl für 
den Besucher gab es auch 
noch: Ein Gewinnspiel vom 
Schloss Wildeck mit tollen 
Preisen - hochinteressante 
Bücher zur Motorradsport-
geschichte in Zschopau 
oder Frei-Tickets für einen 
Besuch in den „MotorradTräumen“. Die Gewinner wurden am 
05.02.2018 im Motorradmuseum Schloss Wildeck gezogen.

Stand auf der Motorradmesse in Leipzig

Unser „Gewinnspieltank“  
vom Schloss Wildeck

am Freitag, dem 2. März 2018, um 19:00 Uhr, in der Ev.-meth. 
Kirche Zschopau, Neuer Weg.

Wir wollen den Gottesdienst mit dem Thema „Gottes Schöpfung 
ist sehr gut“ mit den Frauen aller Konfessionen feiern. Vorbereitet 
wurde er von Vertreterinnen verschiedener christlicher Gruppen 
aus Surinam/Südamerika.

Anschließend ist Gelegenheit, bei einem gemeinsamen Imbiss 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Herzliche Einladung  
zum Weltgebetstag der Frauen
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Neue Medien in der Stadtbibliothek 
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

DAISY-Hörbücher für blinde und sehschwache Bibliotheks-
nutzer 
Was sind DAISY-Hörbücher?
DAISY ist der Name eines weltweiten Standards für navigierba-
re, zugängliche Multimedia-Dokumente. Die Abkürzung DAISY 
steht für Digital Accessible Information System. Dieser Standard 
wurde von Blindenbibliotheken entwickelt. DAISY-Bücher sind 
Hörbücher auf CD-ROM. Damit ein ganzes Buch auf eine ein-
zige DAISY-CD passt, werden die Audiodateien im MP3-Format 
komprimiert. Zusätzlich sind die Hörbücher mit einer Struktur 
versehen, so dass Sie darin navigieren können, als ob Sie ein 
Buch aus Papier in Händen halten, in dem Sie blättern können: 
Sie können einzelne Kapitel oder Überschriften anwählen, sich 
den letzten Absatz noch einmal vorlesen lassen und sich per Tas-
tendruck die Länge eines Buches bzw. die abgelaufene und die 
noch verbleibende Spielzeit des Titels ansagen lassen. Beson-
ders komfortabel: Das Abspielgerät merkt sich die Stelle, an der 
die Wiedergabe unterbrochen wird und setzt beim Weiterhören 
genau dort wieder ein. Auch dann, wenn Sie zwischenzeitlich ein 
anderes Buch in das Gerät eingelegt hatten. 
DAISY-Hörbücher sind daher zum Gebrauch auf speziellen Ab-
spielgeräten oder für entsprechende Abspiel-Software am Com-
puter gedacht. Die meisten handelsüblichen MP3-Player spielen 
DAISY-Hörbücher ebenfalls ab, allerdings ohne DAISY-Funktio-
nen!

Der DAISY-Hörbuch-Bestand in der Stadtbibliothek Zschopau ist 
noch nicht sehr groß, wird aber im Laufe des Jahres 2018 stän-
dig aktualisiert. Folgende DAISY-Hörbuch-Titel können ab sofort 
entliehen werden:

Julia von Kesse „Altenstein“; 
Sabine Ebert „Meister der 
Täuschung“; Cecelia Ahern 
„So klingt dein Herz“; Graham 
Norton „Ein irischer Dorfpoli-
zist“; Fredrick Backman „Klei-
ne Stadt der großen Träume“; 
Kerstin Gier „Wolkenschloss“

Medien zur Territorialkunde 
Auch im Bereich der Territorialkunde können 
interessierte Leserinnen und Leser einige neue 
Medien in der Stadtbibliothek Zschopau entlei-
hen: Das Erzgebirge ist eine einzigartige und 
vielfältige Kulturlandschaft. Im „Künstlerlexikon 
Erzgebirge“ stellt der Kunsthistoriker Peter Ro-
chhaus 550 Künstler, die für das Erzgebirge be-
deutsam sind, in übersichtlicher Form und mit 
Abbildungen, vor. 

Dampfl oks und die wunderschönen Bahnstre-
cken, auf welchen diese durchs Erzgebirge fuh-
ren, stellt der Autor Ingo Thiele in seinem neu-
esten Werk vor. Ein Muss für alle Technik- und 
Dampfl okfreunde!

In zwei weiteren neuen 
Büchern der Stadtbib-
liothek Zschopau wer-
den alte Traditionen des 
Erzgebirges vorgestellt. 
Neben Informationen zu 
erzgebirgischen Pyrami-
den wird auch Wissens-

wertes zu Weihnachtsbergen vermittelt.
Selbstverständlich können in der Stadtbibliothek Zschopau auch 
alle erschienenen Medien zu den 725-Jahrfeiern von Zschopau 
und Krumhermersdorf entliehen werden!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

Kontaktdaten:
Telefon 03725/287 190 oder 287 191
Internet zschopau.bbopac.de
Email stadtbibliothek@zschopau.de

Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen



12

Vorlesewettbewerb des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels im Schloss 
Wildeck Zschopau

Lautes Lesen ist ein wichtiger Beitrag zur Entwicklung von Le-
sekompetenz. Nur wer liest, kann verstehen, denn Lesen ist die 
Grundlage aller Bildung. Im Mittelpunkt des Vorlesewettbewerbs 
stehen Lesefreude und Lesemotivation. Er bietet allen Schülern 
der sechsten Klasse Gelegenheit, die eigene Lieblingsgeschich-
te vorzustellen und neue Bücher zu entdecken.
Schon die Teilnahme am Klassenentscheid der Schulen fördert 
die Lesemotivation der Kinder durch die selbständige, intensive 
und kreative Beschäftigung mit Büchern. 

Auch wenn durch den Wettbewerbscharakter besondere Vorleseleis-
tungen ausgezeichnet werden, steht das Mitmachen im Mittelpunkt, 
nicht das Gewinnen. Alle Teilnehmer haben ihre Fans und beim Pu-
blikum bleibt nicht nur der Siegerbeitrag in besonderer Erinnerung.
So war auch die Stimmung zum Kreisentscheid Mittlerer Erzge-
birgskreis der Regionen Zschopau, Marienberg und Olbernhau. 
Am 7. Februar 2018 trafen sich die 5 Schulsiegerinnen und Sieger 
zur 2. Runde des Vorlesewettbewerbes. Die Stadtbibliothek Zscho-
pau hatte zum Lesewettstreit in die Blau-Weiße Stube des Schlos-
ses Wildeck eingeladen und nach 90 Minuten intensivstem Vorle-
sen – es wurde von jedem Lesekind ein selbstgewählter Text und 
ein Fremdtext gelesen – stand die Siegerin des Kreisentscheides 
fest: Fabienne Ihl aus Voigtsdorf (Gymnasium Olbernhau) las der 
dreiköpfi gen Jury und den vielen mit angereisten Gästen aus den 
Büchern „Terror-Tantchen“ von David Williams und „Wolfsaga“ von 
Käthe Recheis am besten vor und darf nun am Vorlese-Bezirks-
entscheid, am 18.04.2018, wieder hier in Zschopau, teilnehmen. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Auch für alle anderen Vorleserinnen und Vorleser war das Vorlesen 
vor fremdem Publikum sicher ein tolles, aufregendes Erlebnis. Alle 
waren Meister ihres Faches und zeigten den Zuhörern, wie unter-
schiedlichste Texte mit viel Ausdruck, Betonung und Stimm-Einsatz 
gelesen werden können! Wir wünschen immer wieder Spaß und 
Freude am Lesen und Vorlesen!
Das Team der Stadtbibliothek Zschopau

Ausverkauft!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Leider ist die Lesung mit Bernd-Lutz Lange „Das gabs früher 
nicht!“, am 16. März 2018, bereits restlos ausverkauft!

Mittelalterliches Spektakel
24. und 25. März 2018 | jeweils ab 11:00 Uhr | Schloss Wildeck

Zschopauer Frühling – Fest der Gewerbetreibenden

Auch in diesem Jahr fi ndet am 
07.04.2018 das Fest der Gewer-
betreibenden, der Zschopauer 
Frühling, statt. Planen Sie diesen 
Termin schon jetzt mit in Ihrem 
Kalender ein. 

Der Förderverein Schloss Wildeck e.V. lädt recht herzlich  
alle Kinder zur Ostereierschatzsuche  
ins Schloss Wildeck in Zschopau ein.  

Am Samstag, dem 31.03.2018 könnt ihr euch  
in der Zeit von 12:00 bis 16:00 Uhr auf die Suche 

begeben. Wir erwarten euch im Schlosshof – 
 bei schlechtem Wetter an der Museumskasse.  
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montags
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau 
(09.03.) Mehrgenerationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - für Kinder-
betreuung kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (12./26.03.), Mehrgenerationen-
haus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub 
High Point
15:30 – 18:00 Uhr, Jugendtreff Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr 
mit den Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und 
Erwachsenen, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
15:30 - 18:00 Uhr, Spiel- und Sport im Saal , Jugendclub High Point
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen 
(14./28.03.), Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (07./21.03.), Unkosten pro 
Termin 4,00 €, 
14-täglich, 16:00 - 17:00 Uhr (ungerade KW), Trommeln nach Lust und 
Laune, Jugendclub High Point,

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub 
High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschul-
zentrum Zschopau
15:45 - 16:45 Uhr, Kleinkindersport in der August-Bebel-Sporthalle mit 
Voranmeldung: Tel.: 6744
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzer-
heim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gast-
stätte „Am Gräbel“

Freitag, 02.03.2018
14:00 Uhr - Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse 

Montag, 05.03.2018
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr - Klöppelgruppe II • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 Uhr - 16:30 Uhr Schnupper-Stunde
Treff: Kita „Spatzennest“; Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 06.03.2018
14:00 Uhr - Geselliger Spielenachmittag • Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr - AG Häuser • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 07.03.2018
14:30 - 16:30 Uhr - Klöppelgruppe I • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:30 Uhr – Leselust mit Frau Klemm • Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 08.03.2018
19:30 - 21:00 Uhr - Männerchor Zschopau 
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 09.03.2018
14:00 Uhr - Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse 
19:00 Uhr - Mundarttheater - bereits AUSVERKAUFT –
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Samstag, 10.03.2018
16:00 Uhr - Mundarttheater – noch wenige Karten erhältlich -
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Sonntag, 11.03.2018
10:00 Uhr - Philatelisten • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 12.03.2018
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Uhr - Wandergruppe • Treff: Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 13.03.2018
14:00 Uhr - Geselliger Spielenachmittag
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:00 Uhr - AG Schach • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 14.03.2018
15:30 - 16:30 Uhr - Schnupperstunde • Treff: Kita „Pfiffikus“
18:00 Uhr - Philosophischer Stammtisch Zschopau
Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 15.03.2018
10:00 Uhr - Stadtführung „1.000 Schritte durch die Altstadt“
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse (Unkostenbeitrag 2,00 Euro)

Freitag, 16.03.2018
14:00 Uhr - Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse 
19:30 Uhr - Lesung mit Bernd Lutz Lange – bereits AUSVERKAUFT –
Ort: Aula der MAN Oberschule Zschopau

Montag, 19.03.2018
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr - Klöppelgruppe II 
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 20.03.2018
14:00 Uhr - Frühlingsfest mit musikalischer Unterhaltung
Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr - AG Häuser • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 21.03.2018
14:00 Uhr - Verband Bewegungsgeschädigter
Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe • Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 22.03.2018
19:30 - 21:00 Uhr -  Männerchor Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 23.03.2018:
14:00 Uhr - Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse 

Samstag, 24.03.2018
11:00 Uhr - 21:00 Uhr - 16. Mittelalterspektakel im Schloss
Treff: Schloss Wildeck

Sonntag, 25.03.2018
11:00 Uhr - 19:00 Uhr - 16. Mittelalterspektakel im Schloss
Treff: Schloss Wildeck

Montag, 26.03.2018
08:00 - 11:00 Uhr - Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Weitere Veranstaltungstipps im Monat xxxxxx
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Dienstag, 27.03.2018
14:00 - 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus, bitte Termine vereinbaren: 01702106886
17:00 Uhr - AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 28.03.2018
14:30 Uhr - KaffeeZeit • Treff: Neuer Weg 3

Donnerstag, 29.03.2018
14:30 Uhr - Gemütlicher Nachmittag • Treff: Neuer Weg 5

Samstag, 31.03.2018
12:00 Uhr - 16:00 Uhr - Für alle Kinder: Ostereierschatzsuche  
im Schlosshof sowie Einzug unserer Schlossbienen!
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof

AUSSTELLUNGEN
Ab 01.03.2018 gibt es eine neue Ausstellung im Schloss Wildeck. In dem 
„Gang zu den Stuben“ werden Gemälde von den Schülern des Gymnasi-
ums Zschopau im Rahmen ihres Projektes „Kunstversuche“ präsentiert.

SCHLOSS
Die Museen - Motorrad Museum „MotorradTräume“ (Ausstellung der DKW-
Sammlung von Rasmussen und MZ-Modelle) sowie Erzgewölbe - wie auch 
der Aussichtsturm „Dicker Heinrich“ haben täglich von 10:00 Uhr – 16:00 
Uhr für Sie geöffnet.
In unserem Bistro an der Museumskasse steht Ihnen in dieser Zeit ein 
kleiner Imbiss für Sie bereit. Dazu gibt es guten Kaffee, Cappuccino, Latte 
Macchiato, Glüh-Met oder aber auch ein leckeres Zschopauer Bier (Pils 
oder ALE)!

Änderungen vorbehalten!

22.12.2017 Chester Tegethoff
Eltern:  Anja Tegethoff und Nico Einhorn, Zschopau

09.01.2018 Mathilda Kaiser
Eltern:  Evelyn Kaiser und Robert Fiedler, Zschopau

22.01.2018 Monika Chelsea Kettmann
Eltern:  Romy Kettmann und Nick Steinbach, Zschopau

31.01.2018 Emil Keller
Eltern:  Nicole und Silvio Keller

14.12.2017
Ursula Kowalzik
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

15.12.2017
Dieter Thumeyer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 65 Jahren

01.01.2018
René Zweck
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 43 Jahren

02.01.2018
Günter Fischer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 73 Jahren

03.01.2018
Rudolf Otto
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 67 Jahren

07.01.2018
Hannelore Weber
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 75 Jahren

09.01.2018
Mike Oettel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 44 Jahren

10.01.2018
Ursula Uhlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahren

10.01.2018
Irmgard Hengst
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 95 Jahren

11.012018
Gertraude Köhler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 83 Jahren

13.01.2018
Liane Haustein
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

21.01.2018
Jürgen Bilz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 59 Jahren

25.01.2018
Sigrid Ernst
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 69 Jahren

26.01.2018
Arnold Wirbs
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 76 Jahren

28.01.2018
Elfriede Glöckner
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

28.01.2018
Günter Schulz
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

30.01.2018
Dietmar Martin
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 65 Jahren

30. Januar 2013 STADT KURIER
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Nachdem sich das Jahr 2012 verabschiedet hat, in dem unser Verein das 15-
jährige Bestehen begangen hat, gehen wir mit verstärkter Kraft an die neuen
Aufgaben des Jahres 2013.
Auch in diesem Jahr wird es wieder das nun schon traditionelle, von uns
organisierte und getragene Blasmusiktreffen geben. Es findet am 11.05. im
Schlosshof statt und wir freuen uns sehr, dass eine Blaskappelle aus Bayern
ihr Kommen zugesichert hat. Dazu spielen die Witzschdorfer Blasmusikanten
und noch eine andere Blaskapelle, die für gute Stimmung sorgen werden.  Gleich
am nächsten Tag, am Sonntag, dem 12.05., wird in Zusammenarbeit mit der IG
Gewerbe eine Muttertagsveranstaltung im Schloss Wildeck stattfinden. Neben
Musik, Tanz und kulinarischen Leckereien wird es eine Überraschung für die
Mütter geben, die an diesem Tag das Schloss besuchen. Der Förderverein wird
auch wie in den vergangenen Jahren die Stadtverwaltung bei der Betreibung
des Schloss Wildeck unterstützen. So sind Führungen zu bestimmten Themen,
die Mitwirkung beim Schloss- und Schützenfest und die Betreibung der
Hutzenstube zum Weihnachtsmarkt geplant.
Aber auch an die kleinen Besucher soll gedacht werden. So hat bereits 2012
der Förderverein für das neu eingerichtete „Heinis Kinderparadies“ Möbel ge-
kauft und zur Verfügung gestellt sowie für das Großspielgerät gespendet.
Die Angebote für Kinder im Schloss Wildeck konnten damit erweitert und einige
Voraussetzungen für eine familienfreundliche Einrichtung geschaffen werden.
Geplant ist nun noch die Gründung eines Freizeittreffs für „Wilde Schlosskids“.
Kinder, die sich gern mehr mit dem Schloss Wildeck und seiner Geschichte
befassen, können sich im Schloss Wildeck melden.
Außerdem in Planung sind für 2013 noch Vorträge, Gesprächsrunden,
Buchlesungen und Veranstaltungen im Schlossgarten.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender des Schloss Wildeck.

Förderverein Schloss Wildeck e.V.
Der Förderverein Schloss Wildeck e.V.

im Jahr 2013
 Baby-, Kinder-
und Spielebörse

in Zschopau

Die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau kann im Jahre 2013 ein
bedeutendes Jubiläum begehen. Am 1. November 1863 wurde die Öffentliche
Bibliothek, durch den Stifter und Namensgeber, ihrer Bestimmung übergeben
und stand mit einem Grundbestand von 714 Bänden der Bevölkerung von
Zschopau und Umgebung zur Verfügung. Aus diesem Anlass wird es, über
das ganze Jahr hinweg, vielfältige Veranstaltungsangebote geben. Die
Organisation liegt in den Händen der Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek in
Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
Termine können der Tagespresse, dem Stadtkurier Zschopau, dem Amtsblatt
Gornau und einem Veranstaltungskalender „Bibliothek“, welcher ab Februar
2013 zur Verfügung steht, entnommen werden.
Eröffnet wurde das Veranstaltungsjahr zum 150. Bestehen der Bibliothek in
Zschopau am 25. Januar 2013 mit dem Berliner Kabarett „Galgentrio“.
In der Aula der Martin-Andersen-Nexö-Schule unterhielten die Kabarettisten
Jörg Kleinau, Wolf Butter und Wolf-Dietrich Griep, unter dem Motto „Je oller – je
doller“, mit Liedern und Texten deutschsprachiger Autoren ein zahlreich
erschienenes Publikum. Auf amüsante Art und Weise wurde über die Irrungen
und Wirrungen des Alterns berichtet.
Die Zuhörer erlebten einen entspannten Kabarettabend, welcher durch die
gute Swing-Musik noch an Ausstrahlung gewann. Ein Dankeschön gilt der

Auftaktveranstaltung zum Jubiläumsjahr 2013
„150 Jahre Bibliothek in Zschopau“

Schulleitung der Martin-Andersen-Nexö-Schule Zschopau, die es ermöglichte,
diese Veranstaltung in der Schulaula durchzuführen.

Am Sonntag, dem 11.03.2018, findet 
im Beruflichen Schulzentrum Zschopau, 
Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1, 
Gewerbegebiet Zschopau Nord, von 
14:00 - 16:30 Uhr die nächste  
Babybörse statt.
Es können gut erhaltene Sachen von der 
Erstausstattung Gr. 50/56 bis hin zu  
Kinderkleidung Gr. 176 erworben werden. 
Auch Spielsachen sind im Angebot. 
Reinschauen lohnt sich!
Kontakt: 0173 3901018

Studienkreis, Dr. Elisa Becker,  Zschopau, Lange  S traße 24 

03725 / 81893 • Rufen Sie uns an: Mo–Fr, 14-17 Uhr

- Für alle Schularten 

- Einzelförderung in Minigruppen

- Vorbereitung auf Prüfungen und 

  Übergang zu weiterführenden Schulen

 
   

 

    

Jetzt 4 Stunden

   GRATIS testen!

 Bessere Noten im zweiten Halbjahr 
___________________ 

Anzeige
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Weitergabe persönlicher Daten

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
die Stadt Zschopau möchte auch im Jahr 2018 ihren älteren Bür-
gern die Glückwünsche zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag 
und jedem weiteren fünfjährigen Geburtstag sowie zu besonde-
ren Ehejubiläen (ab der Golden Hochzeit) auch über den Stadt-
kurier der Stadt Zschopau aussprechen.
Voraussetzung hierfür ist Ihre Zustimmung (siehe unten). Nach 
§ 50 Abs. 5 BMG können Sie aber auch der Weitergabe Ihrer per-
sönlichen Daten widersprechen. Deshalb möchten wir Sie bitten, 
dem Bürgerbüro/Meldewesen der Stadt Zschopau schriftlich mit-
zuteilen, falls Sie der Weitergabe Ihrer persönlichen Daten nicht 
zustimmen oder aber der Veröffentlichung (siehe unten) zustim-
men. 
Ihre Mitteilung sollte bis zum 09.03.2018 an das Bürgerbüro/Mel-
dewesen in Zschopau erfolgen. 
Bitte verwenden Sie dazu den nachfolgenden Abschnitt
Vielen Dank

Absender:

..................................................... .....................................................
Name     Vorname

.....................................................
Geburtsdatum

........................................................ .....................................................
Wohnort   Straße  Hausnummer

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum Zwecke der 
Gratulation zu Altersjubiläen ab 70. Geburtstag und jeden fünften 
weiteren Geburtstag sowie der Gratulation zu besonderen  Ehe-
jubiläen über den Stadtkurier Zschopau und die lokale Presse 
stimme ich nicht zu. 
Ich bitte darum, dies im Melderegister bis auf Widerruf zu ver-
merken.

...............................................................................
Ort, Datum

...................................................................................................................
Unterschrift

Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von per-
sönlichen Daten

Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Familienname, Vor-
name, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums) 
im Stadtkurier Zschopau kann nur mit Ihrer Zustimmung erfolgen 
(§ 50 Abs. 2 BMG).

Absender:

..................................................... .....................................................
Name     Vorname

.....................................................
Geburtsdatum

........................................................ .....................................................
Wohnort   Straße  Hausnummer

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Übermittlung persönlicher Daten

Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum Zwecke der 
Gratulation zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und Eheju-
biläen ab der Goldenen Hochzeit im Stadtkurier Zschopau und in 
der lokalen Presse stimme ich zu.

Ich bitte um Veröffentlichung bis auf Widerruf.

...............................................................................
Ort, Datum

...................................................................................................................
Unterschrift





www.pkw-einkauf.de

MS Automobile 
Martin Singer 
Holbeinstraße 37 
09111 Chemnitz

 
info@pkw-einkauf.de

 
 
 

Tel.: 0371 2323722 
Mobil: 0163 5430666 

An- und Verkauf von KFZ aller Art

WIR KAUFEN IHREN PKW!
Online-Ankauf auf www.pkw-einkauf.de oder Anruf

Anzeige
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Vereine

Start in die neue Wettkampfsaison 2018

Die Kreismeisterschaften Druckluftwaffen 2018 sind Geschichte. 
Umso erfreulicher hat sich für den Schützenverein Zschopau der 
Start in die neue Saison entwickelt. Im Jugendbereich konnte an 
die Erfolge des Vorjahres angeknüpft werden; ebenso wie im Er-
wachsenenbereich, obwohl dort die Teilnahme an Wettkämpfen 
sehr zu wünschen übrig lässt.

Ronan Monai verteidigte seinen Kreismeistertitel mit dem Luft-
gewehr bei den Junioren II mit 364 Ringen und konnte sich ge-
genüber dem Vorjahr um 8 Ringe steigern. Dazu schoss er sich 
zum Jugendschützenkönig und wird den Sportschützenkreis II 
zum Landeskönigsschießen vertreten. Den 2. Platz belegte Lukas 
Beutel mit 327 Ringen. Er legte 24 Ringe gegenüber dem Vorjahr 
zu. Der für den Schützenverein startende Max Schumann belegte 
den 3. Platz mit 308 Ringen. Alex Richter erreichte wie im vergan-
genen Jahr mit dem Luftgewehr Junioren I den 2. Platz mit 334 
Ringen. Ihm gelang mit 37 Ringen mehr die größte Steigerung 
gegenüber dem Vorjahr. Die vom Schützenverein gestellte Mann-
schaft wurde in der Besetzung Monai (364 R), Grießbach (357 R) 
und Schumann (308 R) mit 1029 Ringen Kreismeister.

Bei den Senioren gelang Gerd Nestler mit 277 Ringen der Kreis-
meistertitel mit dem Luftgewehr und Norbert Kaaden beleg-
te in der Luftpistolendisziplin mit 309 Ringen den 3. Platz. Am 
25.02.2018 treten die Schützen zum Liga-Wettkampf Druckluft-
waffen in Neudorf an. Ronan Monai muss auch dort seinen Titel 
verteidigen. Am 02. bis 04.03.2018 starten die Bezirksmeister-
schaften in Burgstädt. Hier wird die Auswahl zur Teilnahme an 
den Landesmeisterschaften in Markkleeberg getroffen. Wir wün-
schen unseren Schützen viel Erfolg.

N. Kaaden

DKW-Siedlungsverein Zschopau

Die jeweils in der ersten Januar- beziehungswei-
se Februarwoche durchgeführten Vereinsstamm-
tische des DKW-Siedlungsvereins Zschopau und 
ein weiterer Stammtisch zur Geschichte sowie zu 
Geschichten der Siedlung und ihrer Bewohner gehören schon 
wieder der Vergangenheit an. Doch nicht nur in den Vereinsräu-
men tummeln sich die Siedler und ihre Gäste. Am 21. Februar 
wanderten rund 20 Leute zu den „Fischwochen“ nach Krumher-
mersdorf. Bei allen Beteiligten kam diese Veranstaltung gut an.
Seit Jahresbeginn trifft sich der Vorstand monatlich, um Vorha-
ben des Vereins zu besprechen, vorzubereiten und durchzufüh-
ren. In diesem Jahr unterstützen die DKW-Siedler unter anderem 
das Seniorenzentrum Zschopau bei ihrer Rollstuhlausfahrt im Juli, 
gemeinsam plant man zudem im November ein Martinsfest mit 
Lagerfeuer und Lampionumzug sowie die Teilnahme am Leben-
digen Adventskalender der Stadt Zschopau im Dezember.
Bereits heute geht der Blick voraus ins kommende Jahr. Vom 13. 
bis 15. September 2019 soll mit dem traditionellen Siedlungsfest 

Schützenverein Zschopau e. V.

das Jubiläum „90 Jahre DKW/MZ-Siedlung“ gefeiert werden. Die 
nächsten Vereinsstammtische finden Anfang März und Anfang 
April jeweils ab 15:00 Uhr (Man kann auch später dazu kommen.) 
in den Vereinsräumlichkeiten in Zschopau, Neue Marienberger 
Str. 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang) statt. Zu den Stammti-
schen sind sowohl Nicht-Vereinsmitglieder als auch Nicht-Sied-
lungsbewohner herzlich willkommen. Die Vereinsräumlichkeiten 
können zudem für Familienfeierlichkeiten, Seminare oder andere 
Veranstaltungen entsprechend der Gebührenordnung angemie-
tet werden.

Weitere Informationen zum Verein erhält man unter www.dkw-
siedlungsverein.de.  

Termine:
07.03.2018 ab 15:00 Uhr Vereinsstammtisch
04.04.2018 ab 15:00 Uhr Vereinsstammtisch

(OW)

Vereinsräume

Hattrick Hallencup 2018

Am Wochenende 27./28.01.2018 fand zum 8. Male der Hattrick 
– Hallencup statt. Gespielt wurde diesmal in der MAN-Halle in 
Zschopau.
Der Verein Hattrick e.V. – Nachwuchsförderverein des FSV 
Zschopau/Krumhermersdorf – konnte zu diesmal 4 Turnieren 
wieder zahlreiche Mannschaften aus der Region und auch darü-
ber hinaus begrüßen. Besonders freuten sich die Organisatoren 
auch über das rege Publikumsinteresse, welches natürlich sehr 
für gute Stimmung in der Halle sorgte.

Sportlich gesehen konnten  folgende Teams die Siegerpokale 
entgegennehmen:

F-Junioren: FC Erzgebirge Aue
E-Junioren:  FV Krokusblüte Drebach / Falkenbach
C-Junioren: VfB Annaberg
A-Junioren/Herren:  SpG Zschopau / Krumhermersdorf – 

Pockau/Lengefeld (A-Junioren)
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Die Organisatoren des Vereines Hattrick e.V. bedanken sich ganz 
herzlich bei allen Unterstützern und Sponsoren des Hallencups, 
ohne deren Engagement wäre eine solche Veranstaltung nicht 
zu stemmen. Stellvertretend genannt seien an dieser Stelle die 
Stadt Zschopau und deren Oberbürgermeister Herr Arne Sig-
mund, welcher die Veranstaltung auch persönlich besuchte und 
sich sehr anerkennend über die Organisation und die gezeigten 
sportlichen Leistungen äußerte.

Ein besonderer Dank auch den Schiedsrichtern, welche durch 
ihre professionelle Leitung für sehr faire Spiele sorgten. Da be-
kanntermaßen „nach dem Turnier“ bereits wieder „vor dem Tur-
nier“ ist bereiten sich die Vereinsmitglieder des Vereines Hattrick 
e.V. gedanklich schon auf den nächsten und somit 9. Hattrick Hal-
lencup 2019 vor – mittlerweile eine feste Größe im Sport kalender 
der Großen Kreisstadt Zschopau.    

Ringerverein „Wildeck 95“

Am 03.02.2018 waren wir als Zschopauer Ringerverein „Wildeck 
95“ e.V. Gastgeber der diesjährigen Landesmeisterschaften der 
weibl. Schüler, weibl. Jugend und Aktiven sowie der Jugend A.

Wie zu erwarten war, wur-
den den ganzen Tag über 
spannende und packen-
de Duelle auf den Ringer-
matten um den Titel des 
Landesmeisters geboten. 
Auch unsere 11 jungen 
Nachwuchsringerinnen 
wussten sich zu behaup-
ten. Allen voran Svea Mar-
tin, sie besiegte in langen spannenden Duellen ihre Gegenerinnen 
und hat sich den Landesmeistertitel und die Goldmedaille mehr 
wie verdient. Ebenfalls Landesmeister in ihren Gewichtsklassen 

wurde Larissa Gerlach, Lilien Heidl sowie ihre große Schwester 
Vivienne Heidl. Den Titel der Vizemeisterin erkämpfte sich Nae-
mi Leistner. Lediglich im Kampf mit ihrer Dauerrivalin Cassidy 
Richter musste sich die junge Sportschülerin geschlagen geben. 
Über die Bronzemedaille können sich Linda Arnhold und Xenia 
Michaelis freuen. Für Xenia war es erst das 2. Turnier überhaupt. 
Platz 4 erkämpften sich in packenden Kämpfen Aliya Leistner und 
Michelle Sadecki. Auch über den 5. Platz von Lucy Schulze und 
Alina Hackbeil freuten sich die Trainer und Betreuer, auch wenn 
beide Mädchen nicht so glücklich über ihre Platzierungen waren. 
Kopf hoch an Alle, für die es bei diesem Turnier noch nicht zu 
vorderen Platzierungen gereicht hat. Trainieren und Kämpfen und 
beim nächsten Turnier wieder angreifen.
Als gesamtes Ringerteam Zschopau haben sich unsere Mädels 
als hervorragendes Team bewiesen und mit jedem einzelnen Er-
gebnis zum 2. Platz in der Mannschaftswertung beigetragen.

Tischtennisverein SSV Zschopau

Mittlerweile ist die Hinrunde Geschichte und es 
ist Zeit für eine kleine Zusammenfassung.

Unsere 1. Mannschaft hatte einen schwachen Saisonstart, nur 1 
Sieg aus den ersten 5 Spielen war die magere Ausbeute. Von 
diesem Druck, der angesichts einer prekären Tabellensituation 
auf unserer 1. Mannschaft lastete, konnten sie sich aber befreien. 
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Mit drei Siegen und einem Remis kletterte der Bezirksligist in den 
letzten vier Hinrunden-Spielen auf Rang 6 der Tabelle, mit einer 
ausgeglichenen Bilanz von 9:9 Punkten. Leider ist auch der Rück-
rundenstart mächtig schief gegangen. Aus den ersten 3 Spielen 
konnte man lediglich nur ein Zähler erspielen. Um das angestreb-
ten Saisonziel Klassenerhalt zu erreichen, muss eine gewaltige 
Steigerung erfolgen.

Ergebnisse und kommende Spiele:
Heimspiele je 14:00 Uhr in der Grundschule „Am Zschopenberg“
SSV Zschopau - TSV 1864 Schlettau  6:9
SSV Zschopau - TTV bg Marienberg  9:6
SSV Zschopau - Post SV Chemnitz  7:9
TTSV Hw Tannenberg - SSV Zschopau  10:5
TTV 1948 Hohndorf - SSV Zschopau  11:4
SV GW Niederwiesa - SSV Zschopau  7:9
SSV Zschopau - TTSV Zwönitz-Elterlein  9:7
BSC Rapid Chemnitz 2 - SSV Zschopau  6:9
BSC Rapid Chemnitz - SSV Zschopau  8:8

06.01.18 SSV Zschopau - TTSV Hw Tannenberg TT 8:8
13.01.18 TTV bg Marienberg - SSV Zschopau   9:6 
27.01.18 TSV 1864 Schlettau - SSV Zschopau  6:9
10.02.18 Post SV Chemnitz - SSV Zschopau  12:3
24.02.18 SSV Zschopau - SV GW Niederwiesa 
03.03.18 SSV Zschopau - TTV 1948 Hohndorf
10.03.18 TTSV Zwönitz - SSV Zschopau
24.03.18 SSV Zschopau - BSC Rapid Chemnitz 2
14.04.18 BSC Rapid Chemnitz - SSV Zschopau

Auch unsere 2. Mannschaft hat ihre Hinrunde absolviert, leider 
nicht mit dem gewünschten Erfolg. Aus den ersten 3 Spielen wur-
den 5 Zähler erspielt, leider kamen keine weiteren Punkte in der 
Hinrunde dazu. Die zweite Vertretung verlor viel zu viel enge 5 
Satz Spiele die ausschlaggebend für die Spielverläufe waren. Es 
wurden lediglich nur 17 von insgesamt 40 5 Satzspielen gewon-
nen. Nun heißt es in der Rückrunde Punkte sammeln um den an-
gestrebten Klassenerhalt zu schaffen.

Ergebnisse und kommende Spiele:
Heimspiele je 14:00 Uhr in der Grundschule „Am Zschopenberg“
SSV Zschopau 2 - TSV Mildenau    8:8
SV Kühnhaide - SSV Zschopau 2    6:9
SSV Zschopau 2 - SV Dörnthal-Pockau 2    9:6
SG Sorgau - SSV Zschopau 2  10:5
SSV Zschopau 2 - TTC Annaberg 3    7:9
TSG Sehma - SSV Zschopau 2  12:3
SSV Zschopau 2 - SV Großolbersdorf 2    6:9
SSV Zschopau 2 - TTV Fortuna Grumbach    6:9
SSV Zschopau 2 - SG Niederlauterstein    7:9

20.01.18 SSV Zschopau - SV Kühnhaide   12:3
27.01.18 TTC Annaberg 3 - SSV Zschopau 2     9:6
03.02.18 SV Dörnthal-Pockau 2 - SSV Zschopau 2    9:6
10.02.18 SSV Zschopau 2 - SG Sorgau     6:9
17.02.18 TTV Fortuna Grumbach - SSV Zschopau 2
03.03.18 SSV Zschopau 2 - TSG Sehma
10.03.18 SV Großolbersdorf 2 - SSV Zschopau 2
24.03.18 SG Niederlauterstein - SSV Zschopau 2
14.04.18 TSV Mildenau - SSV Zschopau 2

Zum Schluss noch eine kurze Auswertung zur 3. Mannschaft. 
Zum Saisonbeginn war der Aufstieg in die Kreisliga das Ziel. Die-
ses Ziel ist auch in der Rückrunde noch zu erreichen aber es wird 
schwer. Die 1. Kreisklasse ist in dieser Saison sehr eng zusam-
men. Am Ende der Hinrunde stand ein 4. Platz mit 11:5 Punkten 

und mit einem Punkt Rückstand auf Platz 1 zu Buche. Für die 
Rückrunde ist eine Aufholjagd angestrebt.

Ergebnisse und kommende Spiele:
Heimspiele je 14:00 Uhr in der Grundschule „Am Zschopenberg“
SSV Zschopau 3 - TTV bg Marienberg 4  14:0
SV Kühnhaide 2 - SSV Zschopau 3  5:9
SSV Zschopau 3 - SV 90 Pfaffroda  9:5
SG Niederlauterstein 2 - SSV Zschopau 3  5:9
SSV Zschopau 3 - TuS 1950 Olbernhau 3  8:6
TSV 1872 Pobershau – SSV Zschopau 3  10:4
SSV Zschopau 3 - SV Großrückerswalde 3  7:7
ATSV Geb. Gelobtland - SSV Zschopau 3  10:4

06.01.18 SSV Zschopau 3 - ATSV Geb. Gelobtland  10:4
13.01.18 TTV bg Marienberg 4 - SSV Zschopau 3 4:10
20.01.18 SSV Zschopau 3 - SV Kühnhaide 2  11:3
27.01.18 SV 90 Pfaffroda - SSV Zschopau 3   4:10
03.02.18 SSV Zschopau 3 - SG Niederlauterstein 2 11:3
10.02.18 TuS 1950 Olbernhau 3 - SSV Zschopau 3 5:9
24.02.18 SSV Zschopau 3 - TSV 1872 Pobershau 3
03.03.18 SV Großrückerswalde 3 - SSV Zschopau 3

Wir würden uns freuen, Sie als Zuschauer begrüßen zu dürfen.

Steve Rothe, Vorstand SSV Zschopau e.V.

TSV Zschopau Abt. Handball informiert

Aus dem Vereinsleben: Der kurzen Adventszeit 2017 geschul-
det, haben wir uns entschlossen die Weihnachtsfeier in ein Jah-
resstarterfest 2018 zu verwandeln. Dazu haben wir uns auf den 
Weg nach Marienberg gemacht. Am  Nachmittag kamen im Aqua 
Marien alle Wasserratten auf ihre Kosten. Anschließend wurde 
der sportliche Ehrgeiz in der benachbarten Marena  beim gemüt-
lichen Bowlingabend geweckt. Insgesamt ein gelungener Tag, 
so die Meinung aller Beteiligten. Das nächste Ereignis steht mit 
unserem Fanturnier am 13.04.2018 auf dem Programm. Ab 18:00 
Uhr kann jeder in der Sporthalle der MAN-Oberschule Handball 
spielen, sich ausprobieren oder auch nur zuschauen. Meldun-
gen sind als Mannschaft oder auch als Einzelpersonen noch am 
Turnierabend möglich. Da es ein nicht ganz so Ernst gemeintes 
Turnier ist, steht natürlich der Spaßfaktor im Vordergrund. Jeder 
ist willkommen, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Mehr dazu nach Abschluss der Vorbereitungen unter www.tsvz-
schopau-handball.de
Zum Spielbetrieb: Unsere Männermannschaft hat ihr Heimspiel 
gegen die HSG EHV Aue / SV Schneeberg II nach großartigem 
Kampf 28:27 gewonnen. Die beiden Auswärtsspiele gegen 
Claußnitz (26:19) und Glauchau / Meerane (34:16) gingen 
jeweils deutlich an die Gastgeber. Da mittlerweile die 
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HSG EHV Aue/SV Schneeberg 4 Punkte geholt hat, sind 
sie in der Tabelle an uns vorbeigezogen und haben uns die 

Rote Laterne übergegeben. Jetzt wird es schwer diese wieder los 
zu werden, um dem Abstieg zu entgehen.
Die Frauen haben das Jahr gut begonnen. Nach der Niederla-
ge gegen den Tabellenführer Nickelhütte Aue (12:38) wurden die 
nächsten beiden Auswärtsspiele gegen Niederfrohna (14:15) und 
Claußnitz (13:17) gewonnen. Die SG CPSV/ Stahl Chemnitz muss-
te zwei Mal in Folge bespielt werden. Eine Niederlage und eine 
Punkteteilung kam dabei heraus. Derzeit liegen die Frauen mit 
13:15 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz. 
Die mD-Jugend, schlägt sich weiter wacker. Mit Siege gegen 
Grüna (24:8), Sachsenring Hohenstein-E. (22:11) und Fraureuth 
(43:9) ging in diesem Jahr noch kein Spiel verloren. In der Staffel 
2 der Kreisliga Erzgebirge stehen sie mit 16:8 Punkten auf dem 
4. Platz der Tabelle.
Nach den Winterferien sind alle Teams noch mal gefordert Punkte 
einzufahren, für ein optimales Saisonergebnis. Wir würden uns 
freuen, Sie bei unseren Heimspielen in unser MAN-Halle begrü-
ßen zu können. Für Speisen und Getränke ist wie gewohnt ge-
sorgt. Mehr unter: www.tsvzschopau-handball.de

Spieltermine:
Sa. 24.02.2018, 17:30 Uhr Frauen
 TSV Zschopau – SG CPSV / Stahl Chemnitz II
  19:30 Uhr Männer
 TSV Zschopau – SG Chemnitzer HC II
So. 04.03.2018, 10:30 Uhr mD Jugend
 NSG EHV / Nickelhütte Aue – NSG ZP/Borstendorf
  14:15 Uhr Frauen
 TSV Oelsnitz – TSV Zschopau
Sa. 10.03.2018, 15:45 Uhr Frauen
 TSV Zschopau – SV Schneeberg II
  19:30 Uhr Männer
 TSV Zschopau – MSG Freiberg / Weißenborn
So. 18.03.2018, 12:00 Uhr Männer
 SG Chemnitzer HC II – TSV Zschopau
  15:00 Uhr Frauen
 HV Grüna – TSV Zschopau
Sa. 17.03.2018, 11:45 Uhr mD Jugend
 ESV Lok Chemnitz – NSG ZP / Borstendorf
Sa. 24.03.2018, 13:15 Uhr mD Jugend
 NSG ZP / Borstendorf – Geringswalder HV
  14:30 Uhr  Frauen
   TSV Zschopau – Geringswalder HV

BSG Motor Zschopau – News

Seit Februar läuft bei den Motoren die Vorberei-
tung auf die Rückrunde in der Kreisliga – Staffel 
Ost, Training und Testspiele erfolgten der Wit-
terung angepasst. Nach der Teilnahme an eini-
gen Hallenturnieren traf die Mannschaft gleich im ersten Freund-
schaftsspiel auf die in der Landesklasse – Staffel West spielende 
erste Vertretung vom FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach. Trotz 
einer 2:4 Niederlage auf dem Kunstrasenplatz zogen sich die 
Motoren achtbar aus der Affäre. Das zweite Testspiel beim FV 
Blau-Weiß Königswalde musste auf Grund der schlechten Platz-
verhältnisse ausfallen. In Vorbereitung der am 11. März begin-
nenden Rückrunde, die Motoren müssen an diesem Tag beim FV 
Krokusblüte Drebach/Falkenbach II ran, gastierte die Mannschaft 
noch beim LSV Großhartmannsdorf und tritt zum Test gegen die 
SV Germania Gornau an.
Termine:
02.03.2018
SV Germania Gornau – BSG Motor Zschopau (in Gelenau)

11.03.2018  12:45 Uhr
FV Krokusblüte Drebach / Falkenbach II – BSG Motor Zschopau
18.03.2018  15:00 Uhr
BSG Motor Zschopau – FSV Motor Marienberg II
25.03.2018  15:00 Uhr
BSG Motor Zschopau – SG 47 Wolkenstein
  12:30 Uhr
Zschopau II / Scharfenstein II – Hilmersdorf / Wolkenstein II
(Spielort 2. Mannschaft: Großolbersdorf)
(OW)

Volleyball Club Zschopau

Langsam geht die Volleyballsaison in 
die Schlussphase. Während unsere 
Damen mit einer guten Platzierung im 
vorderen Teil der Tabelle ihr Saisonziel erreicht haben, kämpfen 
unsere Männer noch um wichtige Punkte. Gelegenheit hierzu bie-
tet sich am ersten Märzwochenende in Marktredwitz. Über Fan-
unterstützung würden sich alle freuen. Danach stehen noch zwei 
wichtige Heimspieltage auf dem Programm. Besonders der 10. 
März sollte dabei beim Publikum im Fokus stehen. Nachmittags 
treten die Damen im Spiel gegen unser Sympathieteam Borna an 
und abends die Männer gegen Oelsnitz. Bei beiden Spielen wird 
sicher sehr viel Fanunterstützung auf beiden Seiten vorhanden 
sein. Am Abend sind 400 Zuschauer zu erwarten. Natürlich freu-
en wir uns auch auf den Saisonschluss unserer Mannschaften, 
wie gewohnt mit einigen Überraschungen. Und wer möchte, kann 
unsere Damen auch noch am 17. März 16:00 Uhr zum Auswärts-
spiel nach Jena begleiten.

Heimspieltermine März
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau
Regionalliga Damen
10.03.2018 16:00 Uhr VC Zschopau – SV Einheit Borna
24.03.2018 16:00 Uhr VC Zschopau – TSV Leipzig 76
3. Bundesliga Männer
10.03.2018 19:00 Uhr VC Zschopau – VSV Oelsnitz
24.03.2018 19:00 Uhr VC Zschopau – VC Gotha
Für Speisen und Getränke ist wie immer reichlich gesorgt. Wie 
gewohnt gibt es am Nachmittag auch Kaffee und Kuchen. Über 
zahlreiches begeistertes Publikum würden sich die Organisato-
ren und die Mannschaften freuen. 
Für unsere Jüngsten: Trainingszeiten zum Kennenlernen immer 

donnerstags 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr im BSZ Zschopau. Anfra-
gen, Termine und aktuelle Tabellen gibt es auf der Homepage 
www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte, VC Zschopau – Vorstand

27.01.2018 Heimsieg der Damen gegen Leipzig Foto: H.-P. Böhme
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Zschopau vor fünfhundert und vierhundert Jahren

II.
Etwa zehn Jahre nach Hogenbergs Kupferstich mit der Contrafac-
tur der Stadt Zschopau entstand eine Federzeichnung der glei-
chen Ansicht von der Hand Wilhelm Dilichs. Dilich stand seit 1624 
als Oberlandbaumeister in kursächsischen Diensten. Als solcher 
wurde er mit der Ausgestaltung des Riesensaales im Dresdner 
Schloss beauftragt. Dilich schlug vor, über dem Hauptsims die 
Contrafacturen der vornehmsten Städte des Landes Meißen … an-
zubringen. Der Vorschlag wurde gebilligt, und Dilich beauftragt, 
die erforderlichen Zeichnungen vor Ort anzufertigen. Mit einem 
kurfürstlichen Dekret in der Tasche, das die Stadträte und Amts-
schösser verpflichtete, ihn auf seiner Reise mit Pferd und Wagen, 
Quartier, Verköstigung und jedweder Hilfe bei seiner Arbeit zu un-

ÄLTESTE ANSICHTEN  
DER STADT ZSCHOPAU

terstützen, fuhr er von 1626 bis 1629 durch die Lande. Als zwölf-
ten Ort zeichnete er 1626 Zschopau.
Im Unterschied zu Hogenbergs Kupferstich, bei dem man nicht 
weiß, was Realität und was Phantasie ist, besticht Dilichs Zeich-
nung durch ihre fast fotografische Treue. Wenn wir zum Beispiel 
heute die St. Martinskirche oder in Einzelheiten das Schloss Wil-
deck anders kennen, als er es gezeichnet hat, so lassen sich 
doch alle Veränderungen archivalisch genau belegen. So wie Di-
lich es gezeichnet hat, sah Zschopau im Jahre 1626 wirklich aus. 
Dilich fertigte sehr viel mehr Zeichnungen, als er für seine Decke 
im Riesensaal brauchte; und obwohl Zschopau damals unter den 
sächsischen Städten den 18. Platz einnahm, gehörte es dennoch 
nicht zu den „vornehmsten Städten“ des Landes, die den Riesen-
saal des Dresdner Schlosses schmückten. Die lateinischen de-
scriptiones (Beschreibungen), die er seinen Zeichnungen beigab, 
deuten darauf hin, dass er ein sächsisches Städtebuch ähnlich 
dem Braun-Hogenberg’schen plante. Der lange Krieg und dann 
das Alter des Künstlers  haben wohl dieses Vorhaben verhindert.
An Dilichs Zeichnungen ist nichts hinzugetan und nichts ge-
schönt.  Der Künstler tat nichts anderes, als das abzubilden, was 
er sah. Vielleicht benutzte er eine Lochkamera (Camera obscura). 
Dennoch besitzen seine Zeichnungen einen hohen ästhetischen 
Reiz, denn er verstand es, durch die geschickte Wahl des Stand-
ortes und höchste Meisterschaft im Zeichnen die Schönheit unse-
rer Heimat recht ins Bild zu setzen. Hermann von Strauch

Toni Bauhofer 1934 mit 
seiner DKW UL 500

Anton „Toni“ Bauhofer (1892 – 1968) - von 1929 bis 1935 DKW-Werksfahrer

Anton Bauhofer wurde am 25.01.1892 als Sohn eines Fleischer-
meisters in München geboren. Er erlernte den Beruf eines Me-
chanikers und arbeitete später bei der Vogtländischen Maschi-
nenfabrik (VOMAG) in Plauen, in der Lokomotivfabrik J. A. Maffei 
in München und bei den Rapp Motorenwerken in München, einer 
Vorgängerfirma der 1916 gegründeten Bayerischen Motorenwer-
ke (BMW). Bei Ausbruch des Ersten Weltkriegs meldete er sich 
als Kriegsfreiwilliger zur Fliegertruppe und wurde zunächst als 
Aufklärungs- und später auch als Jagdflieger eingesetzt. Nach 
Kriegsende arbeitete er als Pilot bei der Süddeutschen Flugbild 
GmbH in München. Mit seiner einsitzigen Fokker D7 machte er 
mehr als 2.600 Aufnahmen zur Landvermessung.
Zwischen 1921 und 1924 war er als Mechaniker und Rennfahrer 
bei den Deutschen Megola-Werken in München an der Entwick-
lung eines außergewöhnlichen Motorrads beteiligt: Die Megola 
wurde von einem Fünfzylinder-Sternmotor mit 640 ccm im Vorder-

rad angetrieben, der seine 14 
PS über ein Planetengetriebe 
auf die Straße brachte. Auf der 
Maschine errang Bauhofer 
von 1923 bis 1925 zahlreiche 
Erfolge, 1924 wurde er Deut-
scher Meister in der Klasse 
bis 1.000 ccm. 
Nach dem Konkurs der Me-
gola-Werke wechselte er 1925 
zu BMW und erzielte auch 
dort zahlreiche Rennerfolge in 
den oberen Hubraumklassen  
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zwischen 500 und 1.000 ccm, so z.B. beim Eilenriederen-
nen in Hannover, beim Marienberger Dreieckrennen und 

beim Kolberger Bäderrennen. 1928 wurde er auf BMW Deutscher 
Meister in der Klasse über 500 ccm.
1929 wurde Bauhofer Werksfahrer bei DKW in Zschopau – da-
mals größter Motorradhersteller der Welt. Seinen ersten Sieg 
auf DKW errang er im Mai 1930 beim Bergrennen in Königsal-
Jilowischt (Jílovište) bei Prag in der Klasse bis 500 ccm. Auf DKW 
konnte Bauhofer seine Rennerfolge beim Eilenriederennen, beim 
Marienberger Dreieckrennen und auf dem Schottenring in der 
Klasse bis 500 ccm wiederholen. 1930 und 1932 wurde er auf 
DKW in dieser Klasse Deutscher Meister.
Neben den Motorradrennen war er zwischen 1931 und 1934 
auch mit dem einsitzigen DKW-F1-Rennwagen (Monoposto) 
erfolgreich, dessen Vorderräder von einem 600-ccm-Motorrad-
motor angetrieben wurden. Aufgrund seines geringen Gewichts 
erreichte der Wagen gute Beschleunigungswerte.
Am Ende der Rennsaison 1935 stürzte Bauhofer beim Training 
zum Feldbergrennen im Taunus und erlitt dabei einen Ober-
schenkelbruch. Er beendete seine aktive sportliche Laufbahn 
und betreute bei DKW die Nachwuchs- und Privatfahrer. 1937 
eröffnete er in München eine Motorradvertretung.
Für seine außerordentlichen sportlichen Leistungen wurde er 
1961 mit dem ADAC-Sportabzeichen mit Brillanten geehrt. Er 
verstarb am 10.01.1968 – also vor genau 50 Jahren – in München.

Autor: Frank Heyde

Quellenverzeichnis / Hinweise:
*  Steffen Ottinger: DKW Motorradsport 1920 – 1939, HB Werbung 

und Verlag GmbH und Co. KG Chemnitz 2009
*  Woldemar Lange / Jörg Buschmann: Die große Zeit des DKW-

Motorradrennsports 1920 bis 1941, Bildverlag Böttger GbR 
Witzschdorf 2009

* Wikipedia-Eintrag zu Toni Bauhofer
*  Die Megola ist im Motorradmuseum Augustusburg zu besich-

tigen.
*  Der DKW-F1-Rennwagen kann im Museum für sächsische Fahr-

zeuge in Chemnitz besichtigt werden.

^ Kennen Sie Ihre Blutgruppe?

Alle 7 Sekunden braucht ein Patient in Deutschland eine Blut-
transfusion. Es kann jeden treffen - Unfall, Operation, Krankheit. 
Präparate aus Spenderblut können vielfach Leben retten.
In der Regel wird nur blutgruppengleiches Blut übertragen, das 
heißt Spender und Empfänger haben dieselbe Blutgruppe. Mit 
einer Ausnahme: Blut der Blutgruppe 0 (bei gleichem Rhesusfak-
tor) kann im Notfall jedem übertragen werden. Jeder Blutspen-
der erhält wenige Wochen nach seiner Erstspende mit seinem 
Blutspendeausweis die Information über seine Blutgruppe. Eine 
Blutspende rund um die Osterfeiertage hat vor dem Hintergrund 
der kurzen Haltbarkeit von Blutpräparaten von teilweise lediglich 
wenigen Tagen eine ganz besondere Bedeutung. 
Die Bestände der lebensrettenden Blutpräparate müssen auch 
nach mehreren aufeinanderfolgenden Feiertagen in einer Menge 
vorrätig sein, die die Sicherstellung der Patientenversorgung je-
derzeit gewährleistet. Deshalb bietet der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost zusätzlich zu den regulär an allen Werktagen (auch am 
Gründonnerstag, 29.03.) stattfi ndenden Spendeterminen Son-
derblutspendetermine am Ostersamstag, 31.03., an. Alle Spen-
derinnen und Spender, die sich auf diesen Terminen mit einer 
Blutspende für schwerkranke oder verletzte Mitmenschen einset-
zen, erhalten eine kleine Osterüberraschung als Dankeschön für 
ihr Engagement.

Seit Jahresbeginn gibt es für alle 
Blutspender in Sachsen ein beson-
deres Highlight: wer seine Spende 
auf einem DRK-Blutspendetermin 
bis einschließlich 31. März 2018 
leistet, kann an der Verlosung ei-
ner 7-tägigen Kreuzfahrt für zwei 
Personen zu den Kanarischen In-
seln im November 2018 teilnehmen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
 am Mittwoch, dem 14.03.2018, 
 von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
 im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes „Volkshaus”
März 2018

Donnerstag, 01.03.
10.00 – 18.00 Uhr

Lederwarenverkauf

Sonntag, 04.03.
14.00 – 17.30 Uhr

Verkaufsbörse für Baby-,
Kinderbekleidung und Zubehör

Montag, 28.03.
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit Jürgen Grubert
Das Tanzvergnügen für alle
Junggeblieben

Ostersamstag, 31.03.
14.00 – 17.30 Uhr Ostertanz – Live mit Kontrast

Anzeige
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Unser Zschopau stellt sich vor!

 

ASIA Restaurant

“Besonders unsere regionalen und auch die 
internationalen Gäste berichten uns immer wieder gern
wie positiv überrascht sie von Zschopau sind.”

(Frau Le-To)

Zu Zschopaus Innenstadt gehört nicht nur Einzelhandel und
historisches Ambiente, sondern auch eine vielfälltige 
Gastronomie. Direkt am Neumarkt gelegen unter anderem 
auch das ASIA-Restaurant, mit dessen Betreiberin Frau Le-To 
wir uns über die Zschopauer Innenstadt unterhalten haben.

WAS SPRICHT FÜR ZSCHOPAU? WAS IST 
HIER BESONDERS IM VERGLEICH ZU 
DEN STÄDTEN RINGSUM?

Zum einen ist das Ambiente ein anderes. Bei 

uns gibt es die beiden großen Märkte, zahl-   

reiche kleine Gässchen und Straßen. Trotz vieler 

Gewerbe, die nun nach und nach in den 

Ruhestand gehen, dauert es nicht lang, bis sich 

wieder neue Geschäfte ansiedeln. Das denke 

ich, ist ein gutes Zeichen und zeigt, dass wir auf 

einem guten Weg sind.

WO SEHEN SIE VERBESSERUNGSBEDARF?

Wir brauchen wieder mehr verschiedene, 

kleine Gewerbe im Stadtkern, spezialisierte 

Geschäfte, solche Dinge, mit denen die 

Einkaufszentren nicht mithalten können. 

Persönlicher Service und ein Verkäufer, der 

nicht nur verkauft, weil er es muss, sondern 

weil er Spaß daran hat, sind heute wieder 

kaufentscheidende Faktoren geworden. 

Qualität statt Quantität steht wieder hoch im 

Kurs.

Natürlich wäre es auch wünschenswert, wenn 

sich größere Gewerbe, vielleicht sogar noch 

etwas Industrie im näheren Umfeld niederlas-

sen würden, die Arbeitsplätze scha�en.

SEIT 1994 GIBT ES SIE AM NEUMARKT. 
WARUM SOLLTE ES AUSGERECHNET 
ZSCHOPAU SEIN? 

Den Reiz an Zschopau macht einfach das 

ländliche Umfeld, gepaart mit der Nähe zu 

größeren Städten wie Chemnitz oder Dresden 

aus, ohne dabei gleich als einsames Dorf zu 

gelten. Eine gesunde Mischung also, wie man 

so schön sagt

WAS IST DAS BESONDERE AN IHREM 

RESTAURANT?
Wir bringen unseren Gästen eine etwas 

andere Kultur nahe. Nicht nur in Form von 

Speisen und Getränken, sondern wir beant-

worten auch gern Fragen zu Reisen und Kultur 

Süd-Ost-Asiens. Bei uns soll der Gast einen 

kleinen Urlaub vom Alltag erleben und 

zumindest kulinarisch kurz die Seele baumeln 

lassen können.

GIBT ES ETWAS AN IHRER TÄGLICHEN 
ARBEIT, WAS SIE AM MEISTEN MÖGEN?

Ganz klar: Den Umgang mit unseren Kunden. 

Gleichermaßen mit den lokalen, nationalen 

und auch mehr und mehr internationalen 

Gästen.

Unser Zschopau

24 JAHRE HABEN SIE DIE ENTWICKLUNG 
DER INNENSTADT NUN HAUTNAH 
MITERLEBT. IHR FAZIT?

Man könnte jetzt anfangen nach negativen 

Aspekten zu suchen, aber man kann auch 

einfach mal zu Buche geben, dass die Stadt 

sich optisch sehr gut entwickelt hat. Viele 

Gebäude sind restauriert. Vieles ist wieder 

bunt und ansprechend gestaltet worden. 

Auch die Bewohner der Stadt geben sich viel 

Mühe die Stadt liebevoll zu gestalten. 

Besonders hat man das zur 725-Jahr-Feier 

gesehen. Mit welchem Elan Bewohner und 

Gewerbetreibende da ran gegangen sind, die 

Stadt zu schmücken und zu verschönern, sollte 

uns allen als positiver Ansporn für die Zukunft 

dienen.

ZSCHOPAU, SEINE GEWERBE UND IHRE 
ZUKUNFT. WIE IST IHRE MEINUNG DAZU?

Rings um Zschopau macht sich das 

Ladensterben deutlich mehr bemerkbar als in 

Zschopau selbst, was uns, denke ich, einen 

kleinen Pluspunkt bringt. Wer nicht unbedingt 

in die großen Städte möchte, der kann auch 

immer noch nach  Zschopau zum Einkaufen 

kommen. Das gilt es zu erhalten.

23
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R A B A T T W O C H E
im Werksverkauf

10% Rabatt auf das gesamte Sortiment*

MÄRZ
10.

AKT IONSSAMSTAG
für die ganze Familie von 9:00 - 17:00 Uhr
· Bastelstraße
· breites Sortiment an Servietten, Tischdecken,
  Tischläufern, Kerzen, Bändern, Streudeko,
  Geschenkartikeln u.v.m.
· wundervoll gedeckte Tische
  mit Dekoideen für Ihre nächste Feier
  Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

S O N D E R P O S T E N
Abverkauf vieler Produkte zu stark reduzierten 
Preisen, nur solange der Vorrat reicht!

*nur auf Endverbraucherpreise und ausgenommen bereits reduzierte Artikel

MÄRZ
12.-16. 

Zschopau

Wolkenstein

Marienberg

STRECKEWALDE

Großrückerswalde
Boden

Schönbrunn

Scharfenstein

Hopfgarten

Gehringswalde

Wiesenbad

B174

B174

B101

B101

Richtung 
Chemnitz

Richtung 
Freiberg

Annaberg-Buchholz

SO FINDEN 
SIE UNS

Carl Dietrich Gmbh | Home Fashion
Finsterau 31F | 09518 Großrückerswalde | OT Streckewalde 
Tel. 037369 133-0 | info@homefashion.de | www.homefashion.de

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Anzeigen

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. CORNELIA SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

•	 bezugsfertige 4-Raum-Wohnung 
im 5. WG

•	 81 m² mit Balkon
•	 sehr schöne Aussicht

Miete: 365,00 € zzgl. NK

Angaben zum Energiepass: 
127 kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1986

Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Gewerberäume in der Innenstadt Zschopaus oder im 
August-Bebel-Wohngebiet mit 
seperaten Zugängen zu vermieten.
Marienstraße 10 35 m²
Straubeweg 10 55 m²
Bei individuellen Umgestaltungswünschen 
versuchen wir gern, Lösungen zu finden.

Aus unserem Wohnungsangebot:
Neckarsulmer Ring 11 4-Raum Wohnung (965.501)

5 .WG links, Wohnfläche ca. 80m² 

Neckarsulmer Ring 11 

09405 Zschopau

Wichtiger Hinweis: Diese Darstellung stellt nur eine Skizze dar. Für dargestellte Angaben zur Genauigkeit von Bemaßung, Größe, Güte und Ausstattung wird keinerlei Haftung übernommen. Alle

Maße sind Zirka-Werte.

Telefon
0371-422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de
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An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau
Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 
In der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter 
der Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wenn die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können 
jedoch versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung

Ich habe am …………................ folgende Mängel festgestellt:

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon

Wichtige Informationen  für unsere Bürger:

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112
Polizei 110
Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733 19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro
Montag: 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck/Touristinformation
April bis Oktober täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr
November bis März täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis März täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek  
„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau, Schloss Wildeck

Montag und Freitag  12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch    geschlossen

Störungsnummer der Versorgungsträger
Telekom AG (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau / Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH (Stromversorgung) 0800/2305070
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822
Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 08.00 bis 18.30 Uhr 03733 139-0

Gottesdienste der 
Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau

04.03.2018 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
11.03.2018 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung  

der Konfirmanten
18.03.2018 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
25.03.2018 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
29.03.2018 19:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
30.03.2018 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Straßensperrungen

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie  
unter: www.zschopau.de!

Sitzungstermine:

28.02.2018 Gemeinsamer Ausschuss
07.03.2018 Stadtrat
28.03.2018 Gemeinsamer Ausschuss

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 28.03.2018
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung 
Frau Hinz Hauptamtsleiterin -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Amtsblätter/Öffentlichkeit/Vereine -120
Frau Wüstner Personal -124
Herr Bludau Innere Verwaltung/IT -125
Frau Steiner Bezügerechnung -127
Frau Lorke Stadtrat/Gemeinderat -131
Herr Gahut Presse und Öffentlichkeit -132
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Buschmann Sachgebietsleiterin  -211
Frau Schmitz Schulen/Versicherungen -212
Frau Kolomaznik Kindertagesstätten -214

Sachgebiet Bürgerbüro
Frau Enzmann Bürgerbüro/Standesamt -115
Frau Wenzel Bürgerbüro/Standesamt -117
Frau Uhlmann Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -220
Frau Kücker, A. Bürgerbüro/Melde- /Gewerbewesen -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro -152
 Bürgerbüro/Fundbüro -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Leibling Stellv. Amtsleiter/Sachgebietsleiter -130
Frau Maslosz  Bußgelder, Widersprüche,
 Märkte, Tierschutz -119
Herr Hildebrandt Brand- und Katastrophenschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Vollzugsdienst -154
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung -237

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Lämmel Kommissarischer Amtsleiter
 Stadtplanung/Straßen/Baurecht -226
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen/
 Straßenbeleuchtung
 Schachtscheine -202
Frau Winkler Bauverwaltung / Bauhof -231
Herr Lange GLM/Hochbau -235

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Berger Stadtplanung/Baumfällgenehmigung -241
Frau Hofmann Grundstücksverkehr -234
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/Vermietung -251
Herr Hoyer Fördermittelbearbeiter -230

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 23145

Kämmerei
Frau Blank, N. Kämmerin -105
Frau Blank, J. Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung -103
Frau Sonntag Geschäftsbuchhaltung -106
 Haushalt und Controlling -107
Frau Kücker, D.  Geschäftsbuchhaltung -108
Frau Schulze Zahlungsverkehr -109
Frau Schier Zahlungsverkehr -110
Frau Kirschner Kassenverwalter -118
Frau Löffler Steuern/Hundesteuer -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Schlegel Leiterin -160
Frau Hubatsch Veranstaltungsorganisation -161
Herr Junge Museum -162
Herr Pöttrich Hausmeister -163
Frau Seifert/Bollin Großraumbüro Schloss -164
Frau Krzywonos Museum Kasse -170
Frau Schubert Touristinformation/Museum -287/-170
Herr Haupt Führungen -171
Frau Sadowski Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeiten 
des Rathauses erreichbar.

Anzeige

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0

ZEIT FÜR MENSCHEN
qualitätszertifizierter 
Bestattungsdienstleister

Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17
09405 Zschopau

Telefon: (03725) 22 99 2
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sabine Toppel 

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH www.antea-bestattung.de

Antea_StadtkurZsch_93x50_Layout 1  05.04.17  17:14  Seite 1



Individuelle Badlösungen

                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        

Olbernhauer Str. 59

Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau

Kohlhaustraße 12

Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?

Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen

                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        

Olbernhauer Str. 59

Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau

Kohlhaustraße 12

Tel. 037360 739-0
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09599 Freiberg        

Olbernhauer Str. 59
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Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?

Lust auf mehr Bad?
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raumwohnung - 55 m²- 
Launer Ring 20 in Zschopau 

5. Etage mit Süd-Balkon – 
innenliegendes Bad gefliest mit Wanne –
Fußboden: Textil- u. Design-Belag nach Wahl – 
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl – 
Keller – Abstellraum für Fahrräder zur  
gemeinsamen Nutzung –
Wäscheraum und -platz stehen zur 
Verfügung 
Nutzung von Solarenergie

245,00 € Miete
100,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon– 47 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

 4. Etage – sanierter Neubau – 
Wärmedämmung der Fassade sowie 
der oberen und unteren Geschossdecke – Küche und
Bad mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne – 
Fußboden: Textil- u. Design -Belag nach Wahl
Wände und Decken: Raufaser Anstrich nach Wahl 
Keller - Wäscheplatz und -raum stehen zur 
Verfügung PKW-Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe ohne Gebühr 

199,00 € Miete
  90,00 € Nebenkosten


